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 EINEN SCHÖNEN FRÜHLINGSBEGINN 
UND EIN FROHES OSTERFEST

wünschen Bürgermeister Rudolf Hofbauer und die Gemeindevertretung



2 3

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Liebe Langenwangerinnen und Langenwanger! Liebe Jugend und sehr 
geehrte Leserinnen und Leser unserer Gemeindenachrichten!

Ich darf Sie einige Tage vor dem Os-
terfest mit der ersten Ausgabe der 
Langenwanger Gemeindenachrich-
ten über das aktuelle Geschehen in 
unserem Ort informieren sowie über 
kommunale Themen berichten. 

Gemeindehaushaltsvoranschlag
2016 beschlossen

Der Haushaltsvoranschlag für das 
Jahr 2016, das Langenwanger Ge-
meindebudget, wurde gemäß den 
gesetzlichen Bestimmungen, wie 
Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit, 
gemeinsam mit meinen Mitarbeitern 
erstellt und bei der letzten Gemein-
deratssitzung am 16. Dezember 2015 
mit Ein- und Ausgaben in der Höhe 
von rd. 10 Millionen Euro  beschlos-
sen. Durch eine gute Wirtschafts-
führung und das ständige Bemühen, 
Fördermittel für nachhaltige Investiti-
onen und Projekte zu erhalten, ist es 
gelungen, auch in diesem Jahr wich-
tige Vorhaben in unserer Gemeinde, 
die der Erhaltung, Sicherheit und Ver-
besserung unserer Infrastruktur und 
Lebensqualität dienen, umzusetzen.
Danke an alle, die dabei mitarbeiten 
und mich auf diesem Weg unterstüt-
zen.

Rechnungsabschluss 2015 – positiv!

Sämtliche Ausgaben und Einnahmen 
einer Gemeinde werden jedes Jahr 
im Rechnungsabschluss zusammen-
gefasst, dieser gibt uns einen klaren 
Überblick über die finanzielle Lage 

der Gemeinde. Nach Zahlung aller 
Darlehensraten und aller Rechnun-
gen, vieler umgesetzter Projekte so-
wie der Abwicklung aller Pflichtaus-
gaben konnte die Marktgemeinde 
Langenwang im Jahr 2015 im ordent-
lichen Haushalt einen Überschuss 
erzielen. Daraus ist ersichtlich, dass 
man auch in schwierigen Zeiten mit 
großem Fleiß und Einsatz vieles be-
wegen und weiterbringen kann.
Ein herzliches Dankeschön unserem 
Landeshauptmann Hermann Schüt-
zenhöfer für die finanziellen Unter-
stützungen bei unseren Vorhaben 
und Projekten in unserem Ort.

Wechsel im Gemeinderat

Gemeinderat Reinhard Graz hat  mit 
1. Oktober 2015 seine Funktion als 
Gemeinderat zurückgelegt. Darauf-
hin wurde der Ersatzmann der SPÖ 
Langenwang, Heinz Gruber, in der 
Sitzung des Gemeinderates am 16. 
Dezember 2015 von  Bürgermeister 
Rudolf Hofbauer als neuer Gemein-
derat angelobt.

Bauhof und Winterdienst

Die letzten Wintermonate waren für 
uns alle eine besondere Jahreszeit: 
Fast kein Schnee und die milden Tem-
peraturen!
Von den großen Schneemassen wur-
den wir zwar verschont, der Streudi-
enst war aber sehr oft und vielfach 
auch an den Wochenenden mit ho-
hen Bedarf an Salz- und Splittstreu-
ung im Einsatz und ich darf mich an 
dieser Stelle bei allen Mitarbeitern 
des Gemeindebauhofes für ihren 
vorbildlichen Einsatz im Rahmen des 
Winterdienstes herzlich bedanken.

Kunsteisanlage und Schigebiet 
Lammeralm

Unsere Kunsteisanlage  auf der 
Festwiese war gut besucht und aus-
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gelastet mit dem Schul – und allge-
meinen Eislaufen, Stocksport sowie 
Eishockey. Es gab allgemein sehr viel 
Lob und mein ganz besonderer Dank 
gilt unserem „Eismeister“ Richard 
Czelecz. 
Für unser schönes Schigebiet Lam-
meralm  wurde von der Investoren-
gruppe der neuen Betreibergesell-
schaft ein gutes neues Konzept mit 
großen finanziellem Aufwand aus-
gearbeitet, unter dem Motto „mein 
kleines, aber feines Schigebiet“. Auf-
grund der bekannten Wettersituation 
konnte der Schibetrieb aber leider 
nur eine kurze Zeit durchgeführt wer-
den. Danke an Herrn Daniel Dietrich 
und alle, die hier mitgeholfen haben!

Straßen und Brücken

Neben den laufenden allgemeinen 
Erhaltungsmaßnahmen, die von un-
seren Mitarbeitern des Gemeinde-
bauhofes übers ganze Jahr hinweg 
durchgeführt werden, gilt es im Früh-
jahr wiederum die Straßenschäden 
zu sanieren, zu reparieren, um unser 
über 120 Kilometer langes öffentli-
ches Straßen- und Wegenetz brauch-
bar und befahrbar zu erhalten. Dies 
stellt uns jedes Jahr vor  sehr großen 
Anforderungen und finanziellen Pro-
blemen!

Wohnbau

Eines  unserer zentralen Themen war 
und ist der Wohnbau mit modernen 
und vor allem leistbaren Wohnungen 
und Häusern. Langenwang hat sich 
zu einer beliebten  Wohngemeinde 
entwickelt und die Nachfrage nach 
Wohnungen, Baugründen und Häu-
sern ist nach wie vor sehr hoch. 
Durch enormen Einsatz können meh-
rere Wohnbauvorhaben abgewickelt 
werden. Im heurigen Jahr wird von 
der Siedlungsgenossenschaft Rotten-
mann mit dem Bau von 2 Mehrfami-
lienwohnhäusern mit insgesamt 29 
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Marktgemeinde fördert Wirtschaft

Durch die Wirtschaftsförderungen 
der Marktgemeinde Langenwang ist 
es möglich für Betriebsansiedelungen 
ein attraktives Angebot zu bieten. 
Zahlreiche Unternehmen konnten in 
den letzten Jahren erfolgreich ange-
siedelt werden. Um auch weiterhin 
die wirtschaftlichen Aktivitäten in der 
Gemeinde Langenwang zu fördern 
und die Ansiedelung von Unterneh-
mern und Betrieben zu unterstützen, 
werden von der Marktgemeinde Lan-
genwang weiterhin finanzielle Mittel 
für die Schaffung von Arbeitsplätzen 
bereitgestellt.

Frühjahrsputz und Ortsbild

Der Frühjahrsputz bzw. die Ortsrei-
nigungsaktion, an der sich viele Lan-
genwanger Vereine beteiligen, hilft 
mit unser Ortsbild sauber zu machen 
bzw. sauber zu halten. Sobald es die 
Witterung zulässt, werden die Park- 
und Grünanlagen wieder mit Blumen 
bepflanzt und unsere Blumentröge 
aufgestellt. Meine große Bitte ergeht 
an alle Langenwangerinnen und Lan-
genwanger, Müll nicht achtlos weg-
zuwerfen, sondern in den bereit ge-
stellten Behältern zu entsorgen.  

Vereine

Was wäre eine Gemeinde ohne Ver-
eine. Ich möchte mich bei allen eh-
renamtlichen Funktionärinnen und 
Funktionären sowie allen Vereinsmit-
gliedern sehr herzlich für ihren Idea-
lismus und ihren Einsatz bedanken.

Tempo  30 im Ortsgebiet!

Die Gemeinde macht Sie darauf auf-
merksam, dass innerhalb des Ortsge-
bietes eine Geschwindigkeitsbeschrän-
kung „TEMPO 30“ verordnet wurde.

Wohnungen in der Grazer Straße 68 
begonnen werden.
Ebenso wird auf der Binderwiese 
mit dem Bau  von Doppel- & Reihen-
häusern von unserer Langenwanger 
Firma Kohlbacher begonnen: Eigen-
tum  schlüsselfertig, hochwertig aus-
gestattet, voll unterkellert, Garten 
mit Terrasse und Balkon, Doppelcar-
port und vieles mehr. 
Auch Altbausanierungen von Ge-
meindewohnungen und die Häuser-
färbelungsaktion für unseren Lan-
genwanger Eigenheimbau werden 
fortgesetzt.

Wasserversorgung und Kanalbau

Unsere derzeit größte Baustelle in 
der Gemeinde, die Erneuerung der 
Wasserversorgungsanlage mit neuen 
Hausan- und -umschlüssen in der Ki-
nogasse und im Bereich Loosstraße 
wird bis Sommer dieses Jahres ab-
geschlossen sein. Weiters wird in 
diesen Straßenzügen auch ein neuer 
Abwasserkanal verlegt. Zum Ab-
schluss werden dann die Straßen mit 
einer neuen Asphaltdecke versehen. 
Mit der Inbetriebnahme des neuen 
500 m³ großen Hochbehälters und 
aller neuen Zuleitungen werden  die 
Gesamtkosten aller Baulose für die 
Wasserversorgung Langenwang Neu  
rund 7 Millionen Euro betragen.

Hochwasserschutz

Die Hochwasserschutzanlagen in Lan-
genwang werden gemäß den gesetz-
lichen Vorgaben ständig überwacht. 
Im heurigen Jahr wird die Planung für 
den Ausbau des Hochwasserschut-
zes in der Schwöbing durchgeführt. 
Große Bedeutung im Zusammenhang 
mit dem Hochwasserschutz kommt 
der Privatvorsorge zu. Schützen Sie 
Ihr Eigenheim mit Sandsäcken vor 
Überflutungen!

Ausgenommen von dieser Geschwin-
digkeitsbeschränkung sind  Vorrangs-
traßen. Als Vorrangstraßen gelten in 
Langenwang nur die Wiener Straße 
und die Grazer Straße (L 118 – Orts-
durchfahrt). Somit gilt natürlich auf 
allen Gemeindestraßen ab der Orts-
tafel Tempo 30!

Die Polizei wird zukünftig verstärkte 
Kontrollen durchführen, da leider im-
mer wieder einige Kraftfahrer ohne 
Rücksicht auf schwächere Verkehr-
steilnehmer die Geschwindigkeitsbe-
schränkungen  nicht einhalten.

Eine Bitte an alle! 
Schützt Felder und Fluren!

Gerade jetzt das besondere Ersuchen: 
Bitte die Wiesen und Felder nicht 
betreten. Vor allem keine Hunde in 
die Wiese hineinlassen. Schützen wir 
das neue Heu, das Futter für unsere 
Tiere vor dem gefährlichen Hundekot 
und sichern wir damit auch die Qua-
lität unserer Lebensmittel. Hundekot 
kann zu schweren Schäden für alle 
heufressenden Tiere führen. Danke 
für Ihr Verständnis.

Ich stehe allen Langenwangern je-
derzeit gern mit Rat und Tat zur Ver-
fügung, für Wünsche, für Anliegen, 
Vorschläge und Meinungen.
Ich arbeite sehr gern für unseren 
schönen Ort, für Langenwang!

Ich wünsche allen eine schöne 
Frühlingszeit sowie ein erholsames 

und frohes Osterfest!

Herzliche Grüße!
Ihr Bürgermeister

Impressum
Herausgeber: Marktgemeinde Langenwang, Wiener Straße 2, 8665 Langenwang, gde@langenwang.at
Redaktion: Franz Reithofer
Layout und Gesamtherstellung: Druck-Express Tösch GmbH, Stanzer Straße 9, 8650 Kindberg
Fotos: Reithofer, Breitegger, Gutschelhofer, Polansky, Schrotthofer, Pfarrkindergarten, Volksschule, verschiedene Vereine
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Nutzen Sie die Möglichkeit mit 
Ihrer Werbung in allen Langen-
wanger Haushalten und darüber 
hinaus (Auflage 2200 Stück) 
präsent zu sein.

Damit sichern Sie sich eine opti-
male Werbemöglichkeit, da die 
Gemeindezeitung nicht wie an-
dere Zeitungen sofort weggelegt, 
sondern als amtliches Mitteilungs-
blatt öfters in die Hand genommen 
wird.
Die Preise für eine Einschaltung 
betragen:

Erfolgreich inserieren  
1/8 Seite -	 c	 40,00
1/4 Seite -	 c	 70,00
1/2 Seite -	 c	 120,00
1 Seite    -	 c	 220,00

zuzüglich 5% Werbeabgabe 
+ 20% Umsatzsteuer.

Kontakt und Infos:

Manuela Breitegger
Tel.: 03854/6155-24
E-mail: 
breitegger.m@langenwang.at

Reisepass, Personal-
ausweis und Staats-
bürgerschaftsnach-
weis gratis

Die Ausstellung eines Kinder-
passes, eines Personalaus- 
weises und eines Staatsbürger- 
schaftsnachweises ist bis längs-
tens 2 Jahre nach Ge- 
burt des Kindes ge- 
bührenfrei.
Der Führerschein ist 
kein gültiges Aus-
weisdokument im 
Ausland!
Bei Fragen wenden 
Sie sich an das Se-
kretariat im Gemeindeamt, 
Tel.: 03854/6155-24.

ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM

Öffnungszeiten 
jeden Freitag 

von 06.00 bis 14.00 Uhr
An Feiertagen geschlossen

Bitte nehmen Sie bei jeglicher 
Entsorgung am Altstoffsammel-
zentrum Ihre Wertkarte mit. Ihre 
Wertkarte haben Sie Ende De-
zember mit dem Abfuhrplan 2016 
erhalten. Sollten Sie keine Wert-
karte erhalten haben, wenden Sie 
sich an das Gemeindeamt unter 
03854/6155-13.

Sprechtage Pensions- 
versicherungsanstalt

Jeden Dienstag von 08.00 bis 
14.00 Uhr in der Gebietskran-
kenkasse Mürzzuschlag, Spar-
kassenplatz 3
INFOS: www.pensionsversicherung.at

Müllentsorgung
Es wird eingehendst ersucht, am 
Vorabend des 1. Abfuhrtages den 
Müllcontainer gut sichtbar hinzu-
stellen! Sollte Ihre Mülltonne nicht 
entleert worden sein, kontaktieren 
Sie die kostenlose Hotline der Firma 
Saubermacher unter 059/800!

Schenken Sie die Langenwanger 
Gutscheine – einlösbar in allen 
Langenwanger Betrieben! Fahr 
nicht fort – Kauf im Ort!
Der Langenwanger Gutschein ist 
bei der Raiffeisenbank Langen-
wang, Trafik Heidi, Trafik Kurz und 
Gasthaus Putzgruber erhältlich.

Einlösbar bei allen Langenwanger Handel- und Gewerbetreibenden.
GUTSCHEINLangenwanger
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Langenwanger 
Gutschein

Inhaltsverzeichnis
Vorwort des Bürgermeisters	 S.	 2-3

Gemeindeinformationen	 S.	 4-14

Kindergarten/Schulen	 S.	 14-21

Feuerwehr	 S.	 22

Musikverein	 S.	 23-24

Vereine	 S.	 24-38

Seitenblicke	 S.	 39-40 

Gemeindematriken	 S.	 41-43

Veranstaltungskalender	 S.	 44 

Amtsstunden 
des Bürgermeisters:

Montag bis Freitag:	   8.00 bis 12.00 Uhr
Montagnachmittag: 	 14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag:	 Termin nach Vereinbarung

Gemeindeamt Telefon:	 03854 / 6155 – 16
Bürgermeister Telefon:	 0664 / 46 16 471

E- Mail:	 hofbauer.r@langenwang.at
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Die kostenlose Solar- und Pho-
tovoltaikberatung findet jeden 
ersten Mittwoch im Monat ab 19.00 
Uhr im Hotel-Restaurant-Café Krai-
ner in Langenwang statt.

Beratungstermine:
06. April 2016
04. Mai 2016
01. Juni 2016
06. Juli 2016

Weitere Informationen werden von 
Montag bis Freitag (08.30 bis 12.00 
Uhr) bei der Solarwärme Info-Hot-
line 03112/588612 angeboten.

WICHTIGE NOTRUFNUMMERN
Feuerwehr	 122
Polizei	 133
Rettung	 144
Euro-Notruf	 112
Vergiftungszentrale	 01/4064343
Apotheken-Notruf	 1455
Gasnotruf	 128
ÖAMTC	 120
ARBÖ	 123

Das Notariat Mürzzuschlag hält jeden 
1. Donnerstag im Monat von 8.00 bis 
10.00 Uhr und jeden 3. Dienstag im 
Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Gemeindeamt Langenwang Sprech-
stunden ab.

Fragen richten Sie bitte an
Dr. Dieter KINZER 
Öffentlicher Notar 
Max-Kleinoscheg Gasse 2
A-8680 Mürzzuschlag
TEL. 03852/26 47
FAX 03852/45 90
notar@kinzer.at

Lärmbelästigung 
vermeiden
Die Marktgemeinde Langenwang 
bittet die Bevölkerung von Langen-
wang, das Rasenmähen und andere 
Lärmbelästigungen an Sonn- und 
Feiertagen, sowie an Wochentagen 
in der Zeit von 12.00 bis 14.00 Uhr 
und von 20.00 bis 08.00 Uhr zu un-
terlassen.

Flohmarkt
Langenwang

am Parkplatz Grüne Gasse 
neben Trafik Kurz

jeden 2. Samstag im Monat 
ab 08.00 Uhr

Termine:
Samstag, 9. April 2016
Samstag, 14. Mai 2016
Samstag, 11. Juni 2016

Anmeldung & Info: 
Fr. Sophie Murnberger, 

Tel.: 03854/2180
Standplatzmiete € 5,00
Jeder kann mitmachen!

Die Marktgemeinde Langenwang be-
absichtigt wieder mit Hilfe aller Lan-
genwanger Vereine, der Schulen und 
aller freiwilligen Helfern eine Mürzu-
fer- bzw. Nebenbächereinigung, so-
wie die Säuberung von Grünflächen, 
Parkanlagen und Wegen durchzu-
führen. Die Aktion findet im Rahmen 
des Aktionstages „Saubere Steier-
mark – Steirischer Frühjahrsputz“ 
statt, durchgeführt vom Amt der 
Steiermärkischen Landesregierung, 
Fachabteilung 14. Möglich ist diese 
Aktion natürlich nur mit Ihrer tatkräf-

tigen Unterstützung! Bitte vormerken 
und mitmachen: 

Termin: 
Samstag, 30. April 2016, 08.00 Uhr
Treffpunkt: Bauhof, Grazer Straße 56

Für die organisatorische Abwick-
lung (Bereitstellung von Müllsäcken, 
Einsammlung des Mülls, leibliches 
Wohl,...) sorgt die Marktgemeinde 
Langenwang, heuer wiederum mit 
Unterstützung des Landes Steier-
mark.

Aktion Frühjahrsputz 2016

Seit 1. Jänner 2016 können Sie um 
die PendlerInnenbeihilfe des Landes 
Steiermark und der Arbeiterkammer 
rückwirkend ansuchen. Die Pendler-

beihilfe wird grundsätzlich für das 
Vorjahr gewährt. Die Frist der Be-
antragung der Pendlerbeilhilfe 2015 
endet am 31.12.2016.

Antragsformulare können am Markt-
gemeinde Langenwang abgeholt wer-
den.

Steirische Pendlerbeihilfe
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Die Reiter und Reiterinnen im Ge-
meindegebiet Langenwang werden 
ersucht, entstandene Verunreinigun-
gen durch das Pferd nach Möglichkeit 
unverzüglich zu beseitigen. Es gibt 

zwar keine allgemeine Reinigungs-
pflicht bzw. gesetzliche Regelung, 
jedoch sollte dies aus Rücksicht auf 
andere Verkehrsteilnehmer und die 
Langenwanger Bevölkerung erfolgen.

Liebe Reiter und Reiterinnen!

H u n d e -
b e s i t z e r 
neigen oft 
dazu, das 
Verhalten 
ihrer Hunde 
zu ver-
harmlosen. 

„Er tut ja eh nix...“ oder „.. er geht 
ja nur spazieren“ hört man dann, 
wenn man Hundebesitzer aufmerk-
sam macht, die Hunde an die Leine 
zu legen. Zu groß ist die Gefahr, 
dass nicht nur dem Hund selbst 
etwas passiert, sondern dass Men-
schen oder andere Tiere zu Scha-
den kommen. Bei Spaziergängen in 

Wald und Flur gehört der Hund an 
die Leine! Seien Sie als Hundebesitzer 
verantwortungsvoll und schützen Sie 
durch Vernunft Ihren eigenen Hund, 
andere Tiere und Menschen!

In der Gemeinde gehen immer 
wieder Beschwerden über Verun-
reinigungen durch Hundekot auf 
öffentlichen Flächen ein. Teilweise 
beschweren sich die Bürger aber 
auch darüber, dass Hundekot z.B. in 
ihren eigenen Vorgärten hinterlas-
sen wurde. Verschmutzungen durch 
Hundekot bieten einen unerfreuli-
chen Anblick und belästigen die Be-
völkerung. Leidtragende sind unter 

anderem Spaziergänger, die in die 
„Häufchen“ hineintreten oder die 
Straßenanlieger, die den Hunde-
kot dann entfernen müssen. Also, 
achten Sie darauf, wo Ihr Hund sein 
„Geschäft“ erledigt. Bürgersteige, 
öffentliche Wege, Plätze und Grün-
anlagen sind dafür tabu. Sollte ihr 
Hund dennoch an einer dieser Stel-
len sein „Geschäft“ verrichten, dann 
sind Sie dazu verpflichtet, den Hun-
dekot zu beseitigen! 

Es gibt genügend Stationen mit  
Hundekotsackerlspender und Mist- 
kübel, wo das Häufchen entsorgt 
werden kann!

Achtung Hundebesitzer!

Der nächste Termin zur Absolvierung 
des Hundekundenachweises für 
Hundebesitzer, die ihren Hund nach 
dem 01.01.2013 erworben haben 
und nicht die Kriterien erfüllen, die 
sie von der Verpflichtung den Kurs zu 
absolvieren entheben (nachweislich 
Hundebesitzer in den letzten 5 Jahren 
– Dauer der Hundehaltung unerheb-
lich, Absolvierung einer anerkannten 

Prüfung, TierärztIn, ZoologIn, tier-
schutzzertifizierte HundetrainerIn), 
ist Freitag, der 15.04.2016 von 16.30 
Uhr bis 20.30 Uhr, Bezirkshaupt-
mannschaft Bruck- Mürzzuschlag, 
Außenstelle Mürzzuschlag, 8680 
Mürzzuschlag, DDr. Schachner-Platz 
1, Sitzungssaal, 4. Stock.
Die Anmeldung erfolgt durch Einzah-
lung des Kursbeitrages von € 40,80 

an der Amtskassa des jeweiligen 
Amtsgebäudes und gleichzeitige Ein-
schreibung in die vor Ort aufliegende 
Teilnehmerliste bis spätestens 3 Tage 
vor Stattfinden des Kurses. Eine Ab-
solvierung des Kurses ohne vorherige 
Anmeldung ist nicht möglich! Die ma-
ximale Teilnehmeranzahl beträgt 25 
Personen.

Hundekundenachweis für Hundebesitzer

Im Rathauspark steht eine Hütte 
der Werbegemeinschaft Langen-
wang. Diese Hütte kann für Veran-
staltungen gemietet werden. 
Infos: Frau Gerlinde Perner, 
Tel.: 0676/9491949

Hütte 
im Rathauspark

Bücherei

Kommen Sie in die Bücherei 
und holen Sie sich auch ein 
paar tolle Bücher zum Lesen.

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 
von 16.00 bis 19.00 Uhr
Tel.: 03854/ 2550-14



6 7

GEMEINDEINFORMATION GEMEINDEINFORMATION



8 9

GEMEINDEINFORMATION GEMEINDEINFORMATION

Im Sanitätsreferat der Bezirkshaupt-
mannschaft Bruck-Mürzzuschlag, 
Außenstelle Mürzzuschlag, kann man 
sich von 14. März bis 25. April 2016 
jeden Montag von 08.00 bis 09.00 
Uhr im 1. Stock, Zimmer Nr. 116 
impfen lassen. Der Impfkostenbei-

trag beträgt pro Impfung € 21,50 für 
Erwachsene und Jugendliche und € 
20,50 für Kinder bis zum vollendeten 
16. Lebensjahr. 

Dieser Beitrag ist bei der Impfung so-
fort zu bezahlen. Außerdem ist zur 

Impfung der Zeckenschutz-Impfpass 
mitzubringen. Gegen Vorweis der 
Bestätigung über den einbezahlten 
Impfkostenbeitrag wird bei der zu-
ständigen Landesgeschäftsstelle der 
Sozialversicherung ein Kostenbeitrag 
zurückerstattet. 

Zeckenschutzinformation 2016

Am 20. Februar wurde, diesmal vom 
Verein des ESV Schärfenberg organi-

siert,  das „Stocksporthighlight“ der 
Gemeinde ausgetragen. 

26 Mannschaften in zwei Gruppen 
duellierten sich auf der Kunsteis-
anlage um den Titel „Gemeindepo-
kalsieger 2016“. Es gab spannende 
Duelle und viele waren knapp dran, 
aber es konnte im Endeffekt nur ei-
nen Sieger geben. 
Die Mannschaft der Fa. Korak (Daniel 
und Alexander Wagner, Johann Thur-
ner sowie Gernot Deglhofer) konnte 
sich im Finale gegen das Team von 
Kirchenwirt I – Schlamp durchsetzen 
und sicherte sich somit den Turnier-
sieg. Den 3. Platz eroberte sich der 
ESV Schärfenberg.

Weitere Fotos gibts auf der Homepage 
www.esv-schaerfenberg.jimdo.com

Eisstock-Gemeindepokal

Die Siegermannschaft (hock.) mit den Gratulanten und Veranstaltern

Die Kunsteisanlage war im abgelaufe-
nen Winter – bedingt auch durch das 
Wetter – bestens frequentiert: Schul- 
und allgemeines Eislaufen, Eishockey 
Trainings bzw. Meisterschaftsspiele 

der ICE Park Rangers und natürlich 
Stocksport. 

Viele wichtige Turniere (LJ Bezirkstur-
nier, Gemeindepokal, Bezirkscup, ...) 

wurden bei besten Eisbedingungen 
durchgeführt. Daneben gab es auch 
einige Veranstaltungen für die Kin-
der, wie z.B. am Vorsilvestertag oder 
am Faschingsdienstag.

Kunsteisanlage ein Renner

Tolle Stimmung am Vorsilvestertag
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Auf eine intensive und erfolgreiche 
Meisterschaft blicken die Eishockey-
spieler der „ICE PARK RANGERS“ 
Langenwang zurück. Auf der Kun-
steisanlage  hatten sie perfekte Trai-
ningsmöglichkeiten und die „1-er 
Mannschaft“ konnte nach dem erst-
maligen Aufstieg in die Landesliga 

tolle Leistungen zeigen und schieden 
erst im Semifinale gegen Hartberg 
aus – Herzliche Gratulation.

Weiters waren zwei Meisterschafts- 
mannschaften in der „OEHL“ (Ober-
steirischen Eishockeyliga) mit 
durchwachsenen Erfolgen engagiert.

Hervorzuheben auch die gute Nach-
wuchsarbeit der zwei Jugendmann-
schaften (U8 und U10), bei denen 
immer wieder neue „Zukunftshoff-
nungen“ entdeckt werden. Ein gro-
ßes Danke an IPR-Obmann Richard 
Czelecz, der fast rund um die Uhr auf 
der Kunsteisanlage anzutreffen ist.

Tolle Saison der „Ice Park Rangers“

Die  1-er Mannschaft der IPR konnte überzeugen

Klara Mißebner erhielt für die musi-
kalische Leistung mit Ihrer Harmonika

die Goldene Auszeichnung. Über 100 
Teilnehmer spielten um den begehr-
ten Avsenik Preis in Begunje, Slowe-
nien auf und unsere erst 8 Jahre alte 
Klara  erreichte mit ihrem Musikins-
trument eine „Goldene“ und bekam 
dafür von Saso Avsenik auch noch ein 
persönliches Geschenk überreicht. 

Astrid Krainer wurde vom Magazin 
Alpe Adria zur besten Köchin der Stei-
ermark gekürt. 

Die Küche in unserem Langenwanger 
Hotel Restaurant Cafe Krainer wurde 
schon mehrfach ausgezeichnet. Im 
aktuellen Gault Millau gab es erneut 
16 Punkte und damit zwei Hauben. 
Kürzlich erhielt das Familienunter-
nehmen  eine weitere Ehrung. 

Die Gemeinde mit Bgm. Hofbauer 
an der Spitze gratuliert beiden recht 
herzlich.

Gratulation

Klara Mißebner mit ihrem Lehrer Ludwig Gruber

Astrid Krainer bei ihrer Arbeit

Fo
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MarktgeMeinde 
Langenwang

Das Kulturreferat der Gemeinde Lan-
genwang lud bereits zum 26. Mal zur 
Wanderung „Als ich Christtagsfreude 

holen ging“ vom Geburtshaus Peter 
Roseggers am Alpl nach Langenwang 
ein.

Und über 500 Wanderer aus nah und 
fern waren gekommen, um auf den 
Spuren des großen steirischen Dich-
ters diese über 12 km lange Strecke 
durch die schöne Waldheimat zu be-
wältigen. 
Imposant immer wieder der gemein-
same Einzug – angeführt vom kleinen 
Peterl - mit den Fackeln bei Einbruch 
der Dunkelheit von der Minigolfan-
lage bis zum Rathauspark in Langen-
wang. 

Musikalisch begleitet werden die 
Wanderer jedes Jahr vom Bläser-
quintett des Musikvereines Langen-
wang und entlang der Wegstrecke 
gibt es auch drei „Labestationen“, 
um sich während der Wanderung zu 
wärmen und zu stärken.

Christtagsfreudewanderung

Das Bläserquintett mit Pfarrer Mag. David Schwingenschuh (li.), Vzbgm. Franz Reithofer (hock.re.) , 
Kulturreferentin Birgit Reisinger und dem „kleinen Peterl“ bei der Begrüßung beim Geburtshaus. 

Auch heuer findet wieder die Senio-
renurlaubsaktion, finanziert von der 
Gemeinde und dem Land Steiermark  
statt. Teilnehmen können Personen 
die bis 31. Dezember des laufenden 

Jahres das 60. Lebensjahr vollendet 
haben. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie am 
Gemeindeamt bei Herrn Stephan 
Bauer, Tel. 03854-6155-17.

Gemeinde – Seniorenurlaubsaktion 2016

Aufgrund der großen Erfolge der 
Vorjahre findet am Samstag, 27. 
und Sonntag, 28. August 2016 im 
und um das Volkshaus, in der Hoch-
schloßstraße und im Rathauspark 
das 5. Langenwanger Marktfest 
statt. Das Festkomitee ist bemüht, 

ein unterhaltsames Programm mit  
Ausstellern, der Werbegemein-
schaft Langenwang aktiv und Lan-
genwanger Vereinen zu erstellen. 
Am Sonntag findet von 11.00 bis 
13.00 Uhr der Radio „Grün – Weiß“ 
Frühschoppen statt.

Vorankündigung:  
5. Langenwanger Marktfest

Wir möchten Sie darauf hinwei-
sen, dass Hecken, Sträucher und 
Bäume, die von Privatgrundstücken 
in den öffentlichen Verkehrsraum 
hineinragen oder hineinwachsen, 
gerade für Fußgänger oder Radfah-
rer, aber auch für Fahrzeuge eine 
Verkehrsgefährdung darstellen.
Immer wieder müssen wir fest-
stellen, dass so manche Gehsteige 
von Fußgängern gar nicht oder nur 
unter starker Behinderung genutzt 
werden können, weil sie durch 
überhängende Zweige oder über-
wucherte Zäune und nicht zurück-
geschnittene Bodenpflanzungen 
fast unbegehbar geworden sind.
Bitte überprüfen Sie ihr Grundstück 
in diesem Sinne und bedenken Sie, 
dass Sie im Falle von Verletzungen 
oder bei Schäden von Fahrzeugen 
haftbar gemacht werden können.

Zurückschneiden 
der Bäume und 
Sträucher im 
Straßenbereich und 
auf den Gehwegen
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In der Faschingszeit wurden in Lan-
genwang viele Veranstaltungen und 
Parties durchgeführt, bei denen es 
mitunter recht fröhlich und lebhaft 
zuging.
Hier einige „Impressionen des Fa-
schingsreigens“.

Faschingspanorama

Faschingsausklang beim Seidinger

Fasching im Cafe Barletti

Gschnas im Cafe Tieber

„Schärfenberger Faschingsschießen“

Andrang beim Kindermaskenball im Volkshaus

„Halli Galli“ im Dorfwirtshaus

Ein Käfig voller Narren im Cueva Kinderfasching auf dem Eislaufplatz
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Am kommenden Freitag, 11. März 
findet mit Beginn um 18.30 Uhr im 
Volkshaus Langenwang die Prämie-
rung der Teilnehmer vom örtlichen 
Blumenschmuckwettbewerb 2015 
statt. Im Rahmen einer Multimedia 
Schau werden an die Teilnehmer 
2015 Urkunden, Gutscheine und ein 
besonderer Blumengruß überreicht. 
Im Anschluss an die Preisverleihung 

gibt es natürlich wieder das beliebte 
Gewinnspiel und die Besucherkarten-
verlosung.

Wir laden Sie jetzt schon ein beim 
heurigen Blumenschmuckwettbe-
werb wieder mitzumachen – es lohnt 
sich auf jeden Fall und verwandelt 
unseren Ort in ein blühendes Para-
dies.

Einladung zur Blumenschmuck – Siegerehrung 

Langenwanger Blumenherz

Die Markt-
gemeinde ist 
bestrebt die 
B a u a r b e i -
ten für die 
Wasserver-
sorgungsan-
lage im ers-
ten Halbjahr 
2016 abzu-
schließen. Im 

abgelaufenen Jahr sind viele Leitun-
gen neuverlegt oder saniert worden. 
Die Sanierung der Wasserleitung  des 
Oberflächenwasserkanals und des 
Abwasserkanals sowie die Asphal-
tierung der gesamten Straße konnte 
in der Gutenbrunnstraße, der Wei-
dengasse und in der Hofwiesengasse 
abgeschlossen werden. Es wurde be-
sonders auf die Versickerung des Re-

genwassers geachtet, um große Schä-
den bei Starkregen zu vermeiden. Die 
bestehenden Künetten sollen heuer 
nach Ihrer Setzung verschlossen  wer-
den, teils auf Künettenbreite und teils 
vollflächig. Der neue Hochbehälter 
Schrittwieser soll in naher Zukunft 
in Betrieb gehen und einen Großteil 
des Ortes mit Trinkwasser versorgen. 
Im Frühjahr werden die Hausan-
schlüsse in der Loosstraße und 
der Bergstraße fertiggestellt 
und in der Kinogasse mit den 
Arbeiten für Kanal und Wasser 
begonnen.   Zusätzlich wurde 
eine Fernwirkanlage zur Über-
wachung der technischen Anla-
gen installiert. Die Gemeinde ist 
bestrebt hauptsächlich  das frei 
zu fliesende Quellenwasser  zu 
nutzen, um Energiekosten bei 

den Pumpanlagen der Brunnen zu 
sparen.
Bei den Gemeindestraßen wird ein 
Jahresplan erstellt, um die Sanierun-
gen Teil für Teil bewältigen zu kön-
nen. Bei Wünschen oder Anregungen 
melden Sie sich bitte am Gemein-
deamt, um Ihre Wünsche eventuell 
berücksichtigen zu können. 

Fachausschuss: „Infrastruktur, Baurecht, Raumordnung und Wohnung“  

GR Peter Seitinger, 
Obmann
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UV-Anlage Tiefbehälter Pretul(Entkeimung) 

Das Gesamt-
ausmaß des 
G e m e i n d e -
forstes be-
trägt 152 ha 
und gliedert 
sich wie folgt 
auf:

E s c h w a l d : 
I n s g e s a m t 

125ha Forstfläche. Ursprünglich war 
der gesamte Eschwaldbesitz mit ei-

nem Weideservitut von Bauern aus 
dem Joglland belastet. Vor vielen 
Jahren erfolgte dann eine Wald– 
Weidetrennung in 15,4ha Reinweide 
und 3,8ha Waldweide. Somit konnten 
rund 105 ha vom Weideservitut ent-
lastet werden.

Siglschwaig: 22ha Forstfläche und 
eine weitere Forstfläche von 5ha be-
finden sich im Steinbruchbereich.
Forstlich und Jagdlich betreut OAR 
Silvester Bauer schon über 50 Jahre 

den Gemeindeforst immer im besten 
Einvernehmen mit dem bestellten 
Forstausschuss, der Gemeinde und 
der Forstbehörde.

In den letzten Jahren erfolgte etap-
penweise die Aufschließung mittels 
Forststraßen. 
Dadurch wurde die Bewirtschaftung 
des Forstbetriebes wesentlich er-
leichtert. Nach Bedarf finden mehr-
mals jährlich Forstausschusssitzun-
gen und Forstbegehungen statt.

Fachausschuss: „FORST – gemeindeeigene Liegenschaften“:

GR Johann Windhaber, 
Obmann
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Der at2steel 
Wartberg 
holte sich 
in der Bun-
desliga (2. 
h ö c h s t e 
Spielklasse 
im Stock-
sport) den 
Titel und 
stieg damit 

in die Staatsliga auf. Unter den er-
folgreichen Stocksportschützen ist 
auch Christian Veitschegger dabei. 
Gratulation und alles Gute für die 
Staatsliga.

Langenwanger 
Top-Eisschütze

Christian Veitschegger

Stufen stellen für Rollstuhlfahrer eine 
nicht zu überwindende Höhe dar und 
schränken so die Mobilität der Be-
troffenen immens ein. 

Daher hat die Markt-
gemeinde eine elekt-
rische Treppenliftan-
lage installiert und 
einen behinderten-
gerechten Zugang 
geschaffen. Dieser 
Lift befördert die 
Rollstuhlfahrer mit 
einfacher Bedienung 
über gerade Treppen 

ins Gemeindeamt. Die Gemeinde 
sieht ihre Aufgabe auch darin den 
Rollstuhlfahrern ein Stück Lebens-
qualität mit dieser Anschaffung wie-
der zurückgeben zu können.

Behindertengerechter Zugang 
ins Gemeindeamt

Die Gemeinde ist barrierefrei zugänglich

Seit über 35 Jahren besteht  unsere 
Partnerschaft mit dem Markt Nitten-
dorf in Bayern.

So ist es sehr erfreulich, dass dieser 
gute und kameradschaftliche Kontakt 
über das Jahr aufrechterhalten bleibt 

und mit gegenseitigen Besuchen von 
Vereinsabordnungen belebt wird. In 
den letzten Monaten konnten Nit-
tendorfer Abordnungen vom Schüt-
zenverein und Trachtenverein in Lan-
genwang begrüßt werden. Besonders 
erfreulich war jedoch der Besuch der 
Nittendorfer Jugend in den Winter-
semesterferien zum Schifahren. Bür-
germeister Rudolf Hofbauer besuchte 
die Jugendlichen und Betreuer im 
Gästedorf und dabei wurden viele 
Erinnerungen der guten Gemeinde-
partnerschaften angesprochen.

Besuch aus unserer Partnergemeinde Nittendorf

Bgm. Hofbauer mit der Nittendorfer Jugend

•	 Parteienverkehr:
Montag bis Freitag 
08.00 bis 12.00 Uhr, 
Montag 14.00 bis 17.00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung
www.langenwang.at,
E-mail: gde@langenwang.at
Rufnummer:                     03854-6155
		  DW
•	 Bürgermeister
	 Rudolf Hofbauer	 16
•	 Amtsleitung
	 Ing. Andreas Schütky	 13

•	 Sekretariat
	 Manuela Breitegger	 24
•	 Bürgerservice, Meldeamt
	 Dietmar Gamsjäger	 14
•	 Bürgerservice, Soziales, 
	 Wohnungen
	 Stephan Bauer	 17
•	 Standesamt, Verwaltung 
	 Dolomitbergbau
	 Rudolf Hofbauer	 16
•	 Bauamt
	 Richard Schmid	 12

•	 Kassenleitung
	 Horst Rinnhofer	 15
•	 Abgabenverwaltung
	 Margot Geineder	 10
•	 Buchhaltung
	 Gabriele Windhaber	 18
•	 Altstoffsammelzentrum
	 Freitag 06.00 bis 14.00 Uhr
•	 Dolomitbergbau
	 Montag bis Donnerstag 
	 06.00 bis 17.00 Uhr
	 Freitag 06.00 bis 14.00 Uhr
	 im Winter geschlossen	 Tel. 2447

Marktgemeindeamt Langenwang
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Auf der Kunsteisanlage

Mäusefest Faschingsfest

Im Jänner und im Februar nutzten die 
Kindergartenkinder fast wöchentlich 

den Eislaufplatz in Langenwang. Mit 
großer Freude waren die Kinder auf 

dem Eis unterwegs. Der Kindergar-
ten bedankt sich bei der Marktge-
meinde Langenwang für die kosten-
lose Benützung des Eislaufplatzes. 

Im Februar zog der Fasching in den 
Kindergarten ein. Bei einem Mäu-
sefest wurde bereits fürs Maisingen 
vorbereitet, bei dem der Kindergar-
ten heuer ein „MAUSICEL“ aufführen 
wird.

Am Faschingsdienstag gab es bei 
freier Kostümwahl Spiel und Spaß im 
ganzen Kindergarten. Besonders gut 
schmeckte die Krapfenjause, die vom 
Herrn Bürgermeister zur Verfügung 
gestellt wurde.

Pfarrkindergarten

Am Sonntag, dem 31. Jänner 2016 
fanden die Landwirtschaftskam-
merwahlen für die Vertreter in der 
Bezirkskammer sowie in der Lan-
deskammer für Land- und Forstwirt-
schaft statt. In Langenwang waren 
insgesamt 372 Personen  wahlbe-
rechtigt. 
Am Wahltag konnte die Wahlkom-
mission insgesamt 167, davon 161 
bzw. 163 gültige Stimmen auswerten 
– dies entspricht einer Wahlbeteili-
gung von 45 %.

Das Gemeindewahlergebnis gestal-
tet sich wie folgt:

Landwirtschaftskammerwahlen 2016
Bezirkskammer

	 Gültige Stimmen	 161	 =	 100 %
	 ÖVP – Bauernbund	 137	 =	 85 %
	 SPÖ – Bauern	 3	 =	 2 %
	 FPÖ – Bauernschaft	 11	 =	 7 %
	 Unabhängiger Bauernverband	 10	 =	 6 %

Landeskammer

	 Gültige Stimmen	 163	 =	 100 %
	 ÖVP – Bauernbund	 134	 =	 82 %
	 SPÖ – Bauern	 3	 =	 2 %
	 FPÖ – Bauernschaft	 11	 =	 7 %
	 Unabhängiger Bauernverband	 12	 =	 7 %
	 GRÜNE u. Unabhängige	 3	 =	 2 %
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten Sie gerne! KNOLL-KURZMANN
Eveline, DW 20

DICK Martin,
DW 18

FÖLSER Kevin,
DW 40

WERKSTATTGEPR FTE
JUNG- UND GEBRAUCHTWAGEN

AUTOHAUS KNOLL  

8665 Langenwang | Tel. 03854/2400 | www.auto-knoll.at

Marke Fahrzeugtype PS EZ Preis €
Suzuki Grand Vitara DDiS 4x4, 35.000 km 129 08/11 18.990,-
Suzuki Wagon R+ Allrad, nur 40.000 km 75 12/02 3.900,-
Hyundai Santa Fe 2.2 CRDi 4x4 Automatik 150 03/06 9.850,-
Fiat Panda 1.2 Emotion, nur 39.000 km 60 01/09 5.990,-
Fiat Punto 1.2, schwarz, nur 24.000 km 69 08/13 9.990,-
Hyundai Tucson 2.0 CRDi Spirit 4x4, AHV 140 12/07 8.900,-
Hyundai Getz 1.5 CRDi Cool, 5türig 82 11/05 4.900,-
Hyundai i30 1.6 CRDi Cool 5türig 90 04/09 7.490,-
Hyundai ix20 1.4 CRDi, erhöhte Sitzposition 90 01/12 11.990,-
Skoda Octavia Combi 1.9 TDi Pacco 4x4 105 03/07 12.900,-
Skoda Octavia Combi 1.9 TDi 4x4 105 01/07 11.900,-
Skoda Roomster Ambiente Scout 1.2 TSi 86 05/11 10.900,-
Citroen C5 1.6 HDi Limousine, nur 47.000 km 112 01/11 13.990,-
Mazda Mazda5 1.8i TX, Benziner, 7-Sitzer 116 11/08 9.990,-
Mazda Limousine Diesel Sport, nur 56.000 km 140 02/08 9.990,-
Toyota Corolla Verso 2.2 D-4D 135 Linea Sol, AHV 136 10/07 9.990,-
Mercedes B-Klasse 160 Blue Efficiency, schwarz 95 04/10 11.990,-
Ford Fiesta 1.25 Trend/5türig 60 08/11 8.990,-
Seat Ibiza FR 1.2 TSi, Bestausstattung, Spoiler 105 11/12 13.990,-
Seat Leon 1.9 TDi Stylance, zitrusgelb 105 11/08 9.990,-
Seat Leon 1.4 Reference, nur 38.000 km 86 03/09 8.990,-
Seat Alhambra 2.0 TDi CR Business, VFW, schwarz 116 10/14 28.990,-
Seat Altea XL 1.9 TDi Style 4WD, AHV 105 11/09 12.900,-
Nissan Juke 1.5 dCi Tekna, Navi 110 11/11 13.990,-
Hyundai ix35 1.7 CRDi Life 2WD, nur 35.000 km 116 11/11 16.900,-
Hyundai ix35 2.0 CRDi Premium 4WD, Navi 136 03/11 18.990,-
Hyundai i10 Automatik, neues Modell, 1.500 km 87 02/15 12.990,-
Hyundai ix35 2.0 CRDi Premium 4WD, Standheizung 136 05/12 21.950,-
Hyundai Santa Fe 2.2 CRDi Style Automatik, AHV 197 05/14 41.990,-
Suzuki SX4 Sedan 2WD, nur 44.000 km 107 12/09 8.900,-
Suzuki SX4 S-Cross 1.6 Traveller Plus 4x4, 4.000 km 120 01/15 18.990,-
Suzuki SX4 1.6 Special 4WD, AHV, 8fach bereift 120 07/11 12.990,-
Suzuki Kizashi 2.4 Sport 4WD, Automatik, weiss 178 01/11 16.990,-
Hyundai i20 1.25 Cool, 5türig 78 08/09 6.900,-
Suzuki Swift 1.2 Clear 4x4, VFW, 2.000 km 90 10/14 14.990,-

Wegfahrpaket
GRATIS
1 Autoanmeldung
1 Autobahnvignette
1 Tankfüllung
1 Sicherheitspaket

Alle Eintausch-
Fahrzeuge 
WERKSTATT-
GEPRÜFT

NEUWAGEN-
GARANTIE
bei Jungwagen
Vorführwagen

JETZT MIT GRATIS-WEGFAHRPAKET!
Aktion gültig vom 4. bis 15. Mai 2015

EINTAUSCH
möglich

SONDERKREDITE
mit oder ohne 
Anzahlung
50/50 Finanzierung
1/3 Finanzierung

1 Autobahnvignette
1 Tankfüllung
1 Sicherheitspaket

Aktion gültig vom 17. Februar bis 31. März 2016
Marke	 Fahrzeugtype	 PS	 EZ:	 Km ca.	 Preis E
Hyundai	 i20 „Limited Plus“ 1,1 CRDi	 75	 12/15	 100	 €	13.190,--
Hyundai	 ix20 „Comfort“ 1,4 CRDi	 78	 06/15	 100	 €	15.990,--
Hyundai	 ix20 „Comfort“ CRDi, Mehrausstattung	 90	 12/15	 100	 €	17.990,--
Hyundai	 i30/5 “Comfort” CRDi, Mehrausstattung	 90	 12/15	 100	 €	17.990,--
Hyundai	 i30 Kombi „Comfort“ CRDi Mehrausst.	 90	 12/15	 100	 €	18.490,--
Hyundai	 ix35 Limited Edition 2,0 CRDi 4WD	 136	 07/15	 200	 €	23.990,--
Hyundai	 i20 “Comfort” 1,4 Automatik	 100	 11/15	 200	 €	15.990,--
Hyundai	 i20 „Upgrade“, Anhängevorrichtung	 85	 03/13	 67.000	 €	 7.490,--
Hyundai	 ix20 “Europe” 1,4 Benziner, blau	 90	 10/12	 28.000	 €	11.900,--
Hyundai	 ix20 “Europe” 1,4 Benziner, weiß	 90	 03/11	 24.000	 €	 8.990,--
Hyundai	 i30/5 „Premium“ 1,4 Benziner 8fach Alu	 100	 10/12	 29.000	 €	12.900,--
Hyundai	 i30 Kombi „Comfort“ 1,6 CRDi	 90	 02/09	 120.500	 €	 7.990,--
Hyundai	 i30 Kombi „Europe Plus“1,6 CRDi, AHV	 90	 03/12	 81.000	 €	10.790,--
Hyundai	 i40 Kombi „Go“ 1,7 CRDi 8fach bereift	 116	 05/14	 28.000	 €	18.490,--
Hyundai	 i40 Kombi 1,7 CRDi Premium DCT AT	 141	 06/15	 250	 €	29.990,--
Hyundai	 Santa Fe “Premium” 2,2 CRDi 4WD	 155	 09/09	 105.000	 €	14.990,--
Hyundai	 Santa Fe “Premium” 2,2 CRDi 4WD	 197	 12/12	 60.000	 €	27.990,--
Seat	 Ibiza 5türig „Chili“ 1,2 schwarz	 69	 07/11	 52.000	 €	 7.990,--
Seat	 Ibiza Kombi “Reference” 1,4 weiß	 86	 11/12	 23.000	 €	 9.800,--
Seat	 Ibiza Kombi “Chili & Style” 1,2 TSi	 86	 04/13	 38.000	 €	 9.890,--
Seat	 Leon “Salsa” 1,4 schwarz	 86	 04/08	 69.000	 €	 7.490,--
Seat	 Altea XL 1.2 TSi Chili Tech 	 105	 05/15	 3.250	 €	17.777,--
Seat	 Alhambra Allrad Executive 7Sitzer VST	 150	 01/16	 3.000	 €	37.990,--
Suzuki	 Vitara “Shine” 1,6 2WD, weiß	 120	 09/15	 3.000	 €	18.990,--
Suzuki	 Jimny 1,3 VX Allrad mit Untersetzung	 86	 08/15	 100	 €	14.500,--
Mitsubishi	ASX “Invite” 2WD, weiß	 117	 10/14	 9.000	 €	15.990,--
Alfa	 147 “Distinctive” 1,6 Twin Spark	 120	 06/09	 59.000	 €	 7.990,--
Fiat	 Panda “Emotion” 1,2 Bequemeinsteiger	 60	 01/09	 39.000	 €	 5.990,--
Fiat	 Bravo “Formula” 1,4/16V	 90	 08/10	 93.000	 €	 6.900,--
Ford	 Galaxy “Titanium” 2,0TDCi,7Sitze, AT, VST	 140	 09/13	 66.000	 €	23.990,--
Kia	 Venga “Cool” 1,4 CRDi	 75	 06/10	 46.000	 €	 8.990,--
Mazda	 Mazda 5 “TX” 1,8i 7Sitzer	 116	 05/08	 55.000	 €	 8.990,--
Nissan	 Juke “Tekna” 1,5dCi, Navi, RFK, AHV	 110	 11/11	 74.000	 €	11.990,--
Peugeot	 206 “Color Line” 1,4	 75	 10/04	 125.000	 €	 4.900,--
VW	 Polo “4Sports” 1,2 rot	 60	 03/13	 39.000	 €	 9.900,--
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Wussten Sie schon, dass …

…	unsere Religionslehrerinnen zu  
	 Beginn der Adventzeit alle Kinder  
	 in einer besinnlicher Feier auf die  
	 Vorweihnachtszeit eingestimmt  
	 haben? (Segnung der Advent- 
	 kränze)

…	unsere Schulärztin Frau Dr. Anita  
	 Gebeshuber bereits im Herbst alle  
	 SchülerInnen untersucht hat?

…	die gesamte Schule eine gelungene  
	 Vorstellung des „Mobilen Kinder- 
	 theaters“ („Des Kaisers neue Klei- 
	 der“) im Volkshaus besucht hat?

…	die Schuleinschreibung für das  
	 kommende Schuljahr am 28.01.  
	 2016 stattgefunden hat und 32  
	 Kinder eingeschrieben wurden?

…	alle Klassen unserer VS die Kunst- 
	 eisanlage eifrigst benutzten?

…	der bekannte Autor Georg Byd- 
	 linski (Österr. Kinder- und Jugend- 
	 buchpreis) für alle Kinder eine  
	 lustige und spannende Lesung ge- 
	 halten hat?

…	das Schwimmtraining der 3. und  
	 4. Klassen im Schwimmbad Veitsch  
	 durchgeführt wird?

…	die zukünftigen Schulanfänger von  
	 den 4. Klassen zu einer Adventfeier  
	 eingeladen worden sind?

…	alle LehrerInnen unserer Schule  
	 zusammen mit den Kindergarten- 
	 pädagoginnen  des Pfarrkindergar- 
	 tens zwei Fortbildungen zum  
	 Thema „Transition“ (Übergang  
	 vom Kindergarten zur Schule) be- 
	 sucht haben?

…	die 1. und 3. Klassen zweimal ein  
	 „Zahnputztraining“ von einer aus- 
	 gebildeten Zahnputzberaterin er- 
	 halten haben?

…	unsere SchülerInnen im Rahmen  
	 des „Sozialen Lernens“ durch  
	 Rollenspiele regelmäßig das wert- 
	 schätzende Miteinander üben?

…	unsere Drittklassler von Bürger- 
	 meister Rudolf Hofbauer persön- 
	 lich durch das Marktgemeindeamt  

	 geführt wurden und dabei ihr  
	 Wissen über die Gemeindeverwal- 
	 tung gefestigt haben?

…	unsere Kollegin Frau Dipl. Päd. VOL  
	 Annemarie Rogetzer mit 01.02. 
	 2016 in Pension gegangen ist? Wir  
	 danken ihr für ihre pädagogisch  
	 sehr wertvolle Arbeit und wün- 
	 schen ihr für die Zukunft das Aller 
	 beste!

	 … am Faschingsdienstag unsere  
	 Schule wieder von der Gemeinde  
	 mit Krapfen versorgt wurde?

…	Direktor Gutschelhofer und die  
	 Lehrerinnen Hörtner und Vollmann  
	 im Rahmen eines Elternabends  
	 im Kindergarten über die Themen  
	 „Schuleingang“ und „Schulreife“  
	 informiert haben?

…	4 Kinder unserer VS bei den Stei-- 
	 rischen Schulschimeisterschaften  
	 sehr erfolgreich waren und 1  
	 Goldene (Mannschaft) und eine  
	 Silberne (Einzel) mit nach Hause ge- 
	 bracht haben? Herzliche Gratulation!

Volksschule Langenwang

Lehrausgang „Bauernhof“ – Danke für die Einladung! Adventfeier

Wir schätzen unseren Eislaufplatz sehr! Schuleinschreibung
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Zukunftsorientiert! Dichterlesung: Mit Musik geht alles besser!
Stolz auf die professionelle persönliche Infor-
matikmappe!

Weihnachtsgottesdienst im Pfarrsaal Tolle Präsentation in Wort und Bild! Schöne Damen und starke Männer!

Sind wir nicht fesch? Krippenspiel

Besuch beim Herrn Bürgermeister Erstbeichte

Fröhliche „Gesichter“ Wichtiges Projekt: „Mein Körper gehört mir!“
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Neue Mittelschule	 www.nms-langenwang.at

Eine Leistungsschule 
Zum Wohlfühlen

Im Oktober wurde eine Erhebung zur 
Schulqualität bei den Eltern unserer 
SchülerInnen durchgeführt. Dabei 
wurde der „Elternfragebogen zur 
Qualitätsentwicklung in der Schule“ 
des Bildungsministeriums verwen-
det. Bei dieser anonymen Befragung 
wurde unsere Schule äußerst positiv 
bewertet.

Nahezu 98% der Eltern sind mit den 
LehrerInnen ihrer Kinder sehr zufrie-
den oder zufrieden. Dieses ausge-
zeichnete Ergebnis betrifft sowohl 
die soziale Qualität, die Begabungs- 
und Interessenförderung, als auch 
das pädagogische Angebot und die 
Ergebnisse des Unterrichts.

Mit dieser Befragung ist wiederum 
bewiesen, dass die Neue Mittelschule 
für alle Langenwanger Kinder die 
beste Alternative ist.

Tag der offenen Schule

Im Februar fand der „Tag der offenen 
Schule“ für die Kinder der Volksschule 
statt. Die zukünftigen SchülerInnen 
konnten sich ein Bild von der Vielfalt 
des Angebots machen. Ob im Physik-
saal bei explosiven Versuchen, beim 
kreativen Gestalten im Werkraum, 
in der Küche, im Computerraum im 
Turnsaal oder auch beim Singen und 
Tanzen in englischer Sprache – es 
machte Spaß und bot einen Einblick 
in die NMS Langenwang.

Move on - Prominenter Besuch 
in der NMS Langenwang!

Seit einigen Monaten nehmen die 
SchülerInnen der 3. Klassen an ei-
nem länderübergreifenden EU-Pro-
jekt teil. Unter dem Titel „Move ON“ 
wird gemeinsam mit einer türki-
schen, tschechischen, griechischen 
und portugiesischen Schule an die-
sem Jugendprojekt gearbeitet, wes-

halb unsere SchülerInnen vor kur-
zem einen prominenten Besucher 
begrüßen durften. Der bekannte 
Musiker THOMAS DAVID stellte sich 
im Rahmen eines Schülerinterviews 
zur Verfügung und die SchülerInnen 
durften ihre eigenen Fragen rund um 
sein Schaffen und sein Privatleben 
auf Englisch stellen. Nach einer span-
nenden Unterrichtsstunde kamen sie 
sogar noch in den Genuss eines noch 
nie live gespielten neuen Songs!

Gesunde Jause

Wenn schon zu früher Morgenstunde 
der verführerische Duft von frisch 
gebackenen Weckerln, von Pizzabrot 
und Ähnlichem aus der Küche dringt, 
ist das ein eindeutiges Zeichen dafür, 
dass es in der Neuen Mittelschule 
Langenwang wieder eine „Gesunde 
Jause“ gibt. Mit großem Eifer sind 
SchülerInnen unterschiedlicher Klas-
sen beschäftigt, diese Köstlichkeiten 
zu backen, die dann in der großen 

Tag der offenen Schule

Tag der offenen Schule Thomas David
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Pause verkauft werden. Die teilneh-
menden SchülerInnen lernen zum 
einen die Herstellung von frischem 
Gebäck, zum anderen dient diese 
etwa vier Mal jährlich stattfindende 
„Gesunde Jause“ auch der Bewusst-
seinsbildung: Auch Gesundes kann 
vorzüglich schmecken!

Besuch der Böhler Lehrwerkstätte in 
Kapfenberg

Die SchülerInnen der 4. Klassen be-
suchten im Rahmen eines Tages der 
offenen Tür die Böhler Lehrwerk-
stätte in Kapfenberg. Nach einem 
Film über die lange Geschichte des 
Werkes, stand die Besichtigung der 
Ausbildungswerkstätten am Pro-
gramm, hierbei erhielten die Schüler 
einen Überblick über die vielen ver-

schiedenen Lehrausbildungen. Mit ei-
ner Jause endete schließlich die sehr 
informative Veranstaltung.

Berufspraktische Woche 
der 4. Klassen

Im November fand die berufsprakti-
sche Woche der 4. Klassen in Betrie-
ben der Umgebung statt. 
Diese bereits seit vielen Jahren er-
probte Veranstaltung  ermöglicht den 
SchülerInnen das Kennenlernen von 
Berufen, das Korrigieren falscher Be-
rufsvorstellungen und die selbstkriti-
sche Überprüfung der persönlichen 
Eignungen und Neigungen. Somit er-
halten die SchülerInnen einen unmit-
telbaren Einblick in die Berufs- und 
Arbeitswelt. Gemeinsam mit dem 
Pflichtgegenstand „Berufsorientie-

Gesunde Jause Gesunde Jause

Experimentierwerkstatt Wasser Fotogruppe

Berufspraktische Woche der 4. Klassen Berufspraktische Woche der 4. Klassen

rung“ und den zahlreichen Lehraus-
gängen hoffen wir damit eine gute 
Basis für die schwierige Entschei-
dung, welcher Weg nach der Neuen 
Mittelschule eingeschlagen wird, zu 
schaffen.

Experimentierwerkstatt Wasser

Im Dezember war das Team von 
Wasserland Steiermark zu Gast in 
der Neuen Mittelschule Langenwang. 
Unsere SchülerInnen konnten Expe-
rimente zu  den vielfältigen Eigen-
schaften von Wasser durchführen. 
So wurden die Themen Auftrieb, Ver-
drängung und Dichte in zahlreichen 
Versuchen behandelt. Vermutungen 
anstellen, Ausprobieren, Verändern 
und Neues erfahren – in dieser Weise 
konnten die Kinder überraschende 
Einblicke ins Thema Wasser gewin-
nen.

Fotogruppe

In diesem Schuljahr bietet unsere 
Schule das erste Mal die unverbind-
liche Übung Fotografie an. 
Die teilnehmenden SchülerInnen 
lernen einerseits den technischen 
Umgang mit ihrer Digitalkamera, an-
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dererseits wird auch die Freude an 
den gestalteten Aufnahmen und am 
genauen Beobachten vermittelt. So 
stehen verschiedene Aufnahmetech-
niken, kreative Bildgestaltung, digi-
tale Bildbearbeitung, experimentelles 
Fotografieren und Fotoexkursionen 
am Programm. Zusammen mit der 
Kreativgruppe planen die Jungfoto-
grafen im Juni eine Ausstellung im 
Siglhof.

Alpiner Skirennlauf

Die SkiläuferInnen unserer Schule 
– Arzberger Filip, Trieb Marwin, 
Hölblinger Jennifer, Zächling Leonie, 
Hofbauer Laura, Jobstmann Luca, 
Kraschitzer Lukas, Kranabether Ja-
kob, Burkert Jan, Tischler Simon, 
Zächling Jakob, Schnittler Florentina 
und Hirtler Nicolas – feierten bei den 
Wettkämpfen der laufenden Rennsai-
son sensationelle Erfolge.
So kommen die Gesamtführenden 
nahezu aller Klassen des Skibezirkes 
5 aus der NMS Langenwang: 
In der U11 führt  Jobstmann Luca 
bzw. Hofbauer Laura; in der U12 gibt 
es eine 4-fach-Führung durch Kra-
schitzer Lukas, Arzberger Filip, Zäch-
ling Jakob und Trieb Marvin; bei den 
Mädchen eine 2-fach-Führung durch 
Zächling Leonie und Hölblinger Jen-
nifer. Die U13 führt Schnittler Floren-
tina an und in der U14 belegt Hirtler 
Nicolas den 2. Rang.
Bei den Steirischen Schulskimeister-
schaften in Obdach gewannen die 
LäuferInnen der NMS Langenwang 
die Mannschaftswertung sowohl bei 

Herzlichen Glückwunsch an Boer Na-
talie, Singer Marcel, Stritzl Christina, 
Schützenhofer Silvia, Stritzl Lea, Hol-
zer Nina, Pillhofer Denise und Holz-
bauer Thomas. 

Der Europäische Computerführer-
schein (ECDL) ist das weltweit füh-
rende Zertifikat für Computerkennt-
nisse. Der ECDL wird in 150 Ländern 
in 41 Sprachen umgesetzt und stellt 
einen international einheitlichen 
Standard für Computerkenntnisse 
von AnwenderInnen dar. Kernele-
mente sind Fertigkeiten im Umgang 
mit den wichtigsten Programmen wie 
z.B. Word, Excel oder PowerPoint. 
Ziel der Ausbildung ist der profes-
sionelle und effiziente Einsatz der 
Programme. Darüber hinaus wird ein 
grundlegendes Verständnis zu Kon-
zepten wie Datenschutz, Rechtsfra-
gen im Internet, Ergonomie, Privacy 
und IT-Security vermittelt.

Dokumentenkameras

Der Elternverein der NMS Langen-
wang stellte der Schule für jede 

den Mädchen, als auch bei den Buben.
Darüber hinaus siegten Zächling Leo-
nie, Jobstmann Luca und Kraschitzer 
Lukas in ihren Klassen; Schnittler Flo-
rentina, Arzberger Filip und Hirtler 
Nicolas belegten jeweils 2. Plätze.
Herzliche Gratulation den Skiläufe-
rInnen und natürlich den TrainerIn-
nen, Karin Blaser und Markus Ros-
segger.

Als ich die Christagsfreude 
holen ging 

Für ein besinnliches Weihnachtsfest 
sorgten SchülerInnen der NMS Lan-
genwang, die Peter Roseggers span-
nende Weihnachtsgeschichte „Als 
ich die Christtagsfreude holen ging“ 
in der Pfarrkirche Langenwang zur 
Aufführung brachten.

Europäischer Computerführerschein 

Bereits mit Ende des ersten Semes-
ters konnten acht SchülerInnen der 4. 
Klassen die sieben Teilprüfungen zum 
Europäischen Computerführerschein 
erfolgreich abschließen.

Alpiner Skirennlauf

Fotogruppe

Dokumentenkameras vom Elternverein

Weihnachtsspiel
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Klasse eine Dokumentenkamera (Vi-
sualizer) zu Verfügung. In Kombina-
tion mit dem in jeder Klasse vorhan-
denen Beamer und dem Notebook 
ist es nun möglich, analoge Medien 
(Bücher, Bilder, Hefte, Zeichnungen) 
mittels des Beamers an die Wand zu 
projizieren. Eine tolle Sache für die 
SchülerInnen und große Erleichte-
rung für die LehrerInnen, wofür wir 
uns beim Elternverein sehr herzlich 
bedanken.

Neuer Computerraum

Über eine völlig neue Computeraus-
stattung dürfen sich die Schülerinnen 
und Schüler der NMS Langenwang 
freuen. 

Nachdem im Zuge des Schulumbaus 
bereits die Computerräume saniert 
wurden, wurden mit Beginn dieses 
Jahres auch die Geräte, sowie die 

Software auf den neuesten Stand der 
Technik gebracht. Es stehen unseren 
SchülerInnen nun in zwei Räumen je-
weils 16 moderne PCs zur Verfügung. 
Zudem verfügt jede Klasse über Bea-

mer, Notebook, Dokumentenkamera 
und Schüler-PCs.

Einen herzlichen Dank an die Markt-
gemeinde Langenwang.

Neuer Computerraum

NEU! LANGENWANG
Binderwiese

Doppel- & Reihenhäuser
113, 115 bzw. 120 m² Wohnnutzfläche

 Eigentum
 schlüsselfertig
 hochwertig
 ausgestattet

 voll unterkellert
 Garten mit Terrasse 
 und Balkon
 Doppelcarport

Tel. 03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at

Häuser von
HWB: ≤ 36 kWh/m²a

Erweiterung!
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Am 30. Jänner fand der Jugend Win-
tersporttag, der vom Landesfeuer-
wehrverband Steiermark durchge-
führt wird, am Kreischberg statt. Elf 
Jungfeuerwehrmänner und vier Be-
treuer nahmen am Wintersporttag 
teil und verbrachten einen schönen 
Tag mit viel Spaß und Action auf der 
Piste. 

Beim Feuerwehrabschnittsschie-
ßen, veranstaltet von der FF Spital/ 
Semmering am 16. Jänner auf der Ei-
sanlage Grautschenhof, konnte sich 
die Feuerwehr Langenwang wieder 
den Sieg holen. Die Moaren Robert 
Rinnhofer und Bernhard Proksch 
wurden tatkräftig durch ihre Kame-
raden unterstützt.

Am Faschingsamstag nahmen 32 
Kameraden mit Partnern am steiri-
schen Kameradschaftsschießen teil. 
Bei herrlichem Wetter und bestem 
Eis wurde auf der Bahn der Schärfen-
berger „geschossen“. Die Moaren Ro-
bert Rinnhofer und Christian Schöggl 
traten gegen das Team der Moaren 
Mario Ertl und Helmuth Pretterho-
fer an und konnten das Essen und 
das Getränk gewinnen. Musikalisch 
wurde das Ganze anschließend durch 
den Kameraden Michi Eder umrahmt.

Beim Kampf der Giganten am 12. 
Februar gegen die BtF Hönigsberg 
war die Feuerwehr Langenwang un-
schlagbar. Beim Steirisch-Schießen in 
Hönigsberg gewann die Wehr das Ge-
tränk zu 0 und auch den Wanderpo-
kal zu 0. Somit ging der Wanderpokal 
wieder retour nach Langenwang. 
Beim Bereichseisschießen am 14. 
Februar in der Stanz war die Feuer-
wehr Langenwang das erste Mal ver-
treten. Unter den teilnehmenden 36 
Mannschaften konnte die Feuerwehr 
Langenwang I den 13. Platz und die 
Mannschaft Feuerwehr Langenwang 
II den 32. Platz erringen. 

Die Feuerwehren in Österreich 
gehören zu den schlagkräftigsten 
Europas.

Doch die bestausgerüstete und 
ausgebildete Einheit wird in ihrer 
Schlagkraft geschwächt, wenn sie 
sich nicht ständig erneuert.
Du bist schon 10 Jahre alt? 
Suchst Gleichaltrige mit denen du 
deine Freizeit sinnvoll gestalten 
kannst? 

Du suchst eine Herausforderung 
und willst dich bei einer der größ-
ten Blaulichtorganisation enga-
gieren? 
Dann melde dich für die Feuer-
wehrjugend Langenwang!
Gerhard Asinger (Kommandant), 
Tel.: 0664/88 79 57 76
www.ff-langenwang.at

Freiwillige Feuerwehr Langenwang	 www.ff-langenwang.at

Kameradschaftseisschießen bei den Schärfenbergern

In der Stanz beim Bereichseisschießen

Jugend Wintersporttag am Kreischberg
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Musikverein Langenwang	 www.mv-langenwang.at

Konzert Filmmusk Ostereinzug in Langenwang

Die Kobenzer Streich Ehrungen beim Konzert 

Erweiterung des Musikerheimes

Mit einem Konzert, das sich aus-
schließlich berühmten Filmmelodien 
widmete, beendete der Musikverein 
im November die Spielsaison 2015. 
Die Klangvielfalt und Dynamik des Or-
chesters unter Kapellmeister Richard 
Schmid fanden beim Publikum große 
Anerkennung mit viel Applaus.
Während der Weihnachtszeit spielte 
das Bläserquintett des Vereines bei 
zahlreichen festlichen Veranstaltun-
gen, die vom Adventmarkt vor dem 
Schloss Schönbrunn bis zur Christ-
tagsfreudewanderung und zum tradi-
tionellen Turmblasen in Langenwang 
reichten.
Für das diesjährige Frühjahrskon-
zert ist wieder ein abwechslungsrei-
ches Konzertprogramm vorbereitet 
und der bunte musikalische Früh-

lingsstrauß enthält unter ande-
rem Werke von Johann u. Eduard 
Strauß, Elton John, Michael Kunze, 
Sylvester Levay u.v.m.
Als Gäste werden sechs junge Da-
men und Herren der „Kobenzer 
Streich“, die sich selbst als „streich-
fähig und singessicher“ bezeichnen 
mit steirischen Volkstänzen und 
modernen Rhythmen aufgeigen, 
also traditionelle und neue Volks-
musik vom Feinsten!
Die Platzkarten für die zwei Kon-
zertaufführungen am Samstag, 19. 
März und Palmsonntag, 20. März 
sind wie immer in der Andreas Apo-
theke im Vorverkauf erhältlich.
Die Feiern zum Osterfest werden 
wie in den letzten 138 Jahren des 
Bestehens des Musikvereines auch 

heuer wieder 
bei der Auferste-
hungsfeier, dem 
Weckruf mit festli-
chem Einzug in die 
Pfarrkirche und 
der Ostermesse 
musikalisch mitge-
staltet. Eine Tradi-
tion, die seit vielen 
Generationen ein 

fester Punkt im Jahreslauf unserer 
Marktgemeinde ist, wird durch den 
erfreulichen Zustrom der Jugend zum 
Musikverein auch in der Zukunft fort-
bestehen.
Ende April beginnt wieder die Pro-
benarbeit für Marschwertungsspiele 
am Langenwanger Sportplatz, bei der 
Zuschauer, Zuhörer und Gäste gerne 
willkommen sind.
Am 21. Mai wird dann der Musik-
verein unter Stabführer Andreas 
Geineder und Kapellmeister Richard 
Schmid bei einem großen Musiker-
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treffen des Bezirkes Eisenstadt mit-
wirken und konzertieren.

Alle Freunde und Gönner seien auf 
diesem Wege wieder zum Besuch der 
Veranstaltungen des Musikvereines 
Langenwang herzlichst eingeladen.

Musikgruppen für Feste, Feiern und 
sonstige Anlässe – Kontaktadressen:
„Bläserquintett des Musikvereines“ 
und Holzbläserensemble „Con Brio“:
Kpm. Richard Schmid, 
Tel.: 0664 / 49 29 522;
schmid.r@langenwang.at

„Werners Dorfmusik“: 
Werner Hofbauer, Tel.: 0650/5437141, 
hofbauer.w@aon.at

Besuchen Sie unsere stets aktuelle 
Homepage unter
www.mv-langenwang.at

Am 6. Dezember fand wieder die Im-
kermesse und im Anschluss im Pfarr-
heim der bekannte Ambrosiusmarkt 
statt. Dieser wurde wieder sehr gut 
besucht. Der Bienenzuchtverein be-
dankt sich bei allen BesucherInnen!
Das Frühlingserwachen erreicht nicht 
nur die Menschen – es erwacht die 
gesamte Natur. So warten auch alle 
Insekten und Bienen auf die warmen 
Sonnenstrahlen. Die Königin hat im 
Stock bereits mit der Eiablage be-
gonnen. Pollen und Nektar werden 
dringend benötigt. Bitte nur so viele 

Weiden (Palmkätzchen) und Sträu-
cher entnehmen, wie für die diver-
sen Osterbräuche benötigt werden. 
Wünschenswert wäre, wenn Weiden, 
Hasel und andere Insektennahrung 
gepflanzt werden könnten! Damit 
Bemühungen um eine große Arten-
vielfalt im Garten und auf Wiesen 
fruchten, Pflanzen möglichst lange 
wachsen und reifen lassen. So fin-
den Insekten genug Nahrung und 
die Bestäubung aller dafür wichtigen 
Bäume, Pflanzen und Blumen ist ge-
sichert.
Im Laufe des Jahres wird für alle Bie-
nenbesitzerInnen die Meldepflicht 

in Kraft treten. Jede Person, welche 
auch nur einen Bienenstock besitzt, 
muss dies der Behörde melden. 
Zweck dieser Bestimmung ist die bes-
sere Sanierungsmöglichkeit im Bie-
nenkrankheitsfall. Weitere Informa-
tionen seitens der Behörde werden 
noch folgen. Bei der Ab-Hofmesse in 
Wieselburg konnten die Imker Robert 
Hofbauer, Erhard Hofbauer, Peter 
Wetzelhütter und Karl Rinnhofer ins-
gesamt fünf Goldmedaillen für ihre 
Honige erreichen. Eine Bronzeaus-
zeichnung wurde für Met verliehen.

Bienenzuchtverein

Kinder beim Kerzen ziehen

Ambrosiusmarkt

Ich heiße Matthias Thonhofer und habe mit 
meiner Werbeagentur »Stilschmiede« im  
Langenwanger Rathaus ein schönes Umfeld 
gefunden, um kreative Dienstleistungen für 
Unternehmen zu entwickeln.

Ich berate Sie gerne bei Fragen zu Werbemaß-
nahmen aller Art. Mein Angebot reicht von 
Logogestaltung, Broschüren, Preis listen und 
Plakaten über mobile  Webseiten bis hin zur 
Gestaltung gesamter Unter nehmensauftritte
mit Wiedererkennungswert.

Matthias Thonhofer
Wiener Straße 2
8665 Langenwang

Tel. 0664 103 70 01
grafik@stilschmiede.at
www.stilschmiede.at
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Von Mitte Dezember bis Mitte Jänner 
wurde wieder der Wintercup bei bes-
ten Eis- und Witterungsverhältnissen 
durchgeführt. Von den insgesamt 11 
teilnehmenden Mannschaften ge-
wann nach der letzten Runde, dem 
Bahnenspiel, der ATUS Kindberg vor 
der Schneerose Langenwang. 

Bestens von Manuela Breitegger und 
ihrem Team organisiert, konnte am 

23. Jänner das Sparkassenturnier mit 
30 Mannschaften auf der Kunsteisan-
lage Langenwang gestartet werden. 
Aufgrund des Wetterumschwunges 
mit starkem Schneefall ab Mittag 
wurde das Turnier abgebrochen. Der 
Gesamtsieger ohne Spielverlust war 
das Team „Richards Cafe Tieber“ mit 
den Spielern Christian Veitschegger, 
Robert Rinnhofer, Kurt Novak und 
Hermann Ochnitzberger. 

Den zweiten Platz belegte das Team 
aus Massing, die ein Spiel verloren. 

Bei der anschließend im Volkshaus 
durchgeführten Siegerehrung konn-
ten wieder viele Ehrengäste wie Bgm. 
Rudolf Hofbauer, Vizebgm. Franz Rei-
thofer, MBA Vstdir. Karin Langegger 
und weitere zahlreiche Sponsoren 
und Gönner begrüßt werden. 

Bezirksverband für Eis- und Stocksport Oberes Mürztal	 www.bvom.jimdo.com

Siegermannschaft ATUS Kindberg mit Gratulanten Die Siegermannschaft mit den Gratulanten























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Landjugend	 www.landjugend.langenwang.at

Bezirkseisschießen Bezirkswinterspiele

Die Landjugend nutzte Tat.OrtJugend 
heuer, um das Projekt „Lichter set-
zen“ durchzuführen. Zu Allerheilgen 
wurden vorm Friedhofseingang  Ma-
roni und Tee verkauft, mit dem Erlös 
wurden Kerzen besorgt um auch den 
letzten dunklen Platz am Friedhof zu 
erhellen. 

Das Projekt wurde beim Tag der LJ 
am 24.01.2016 sogar prämiert, der 
Goldene Panther ging heuer nach 
Deutschlandsberg, an das Projekt 
Koralpenlauf.

Am selben Tag wurde, neben vier 
weiteren MürztalerInnen, Katharina 
Rinnhofer das Goldene Leistungs-
abzeichen für ihre Arbeit und ihren 
Einsatz verliehen. Auch der neue 
Arbeitsschwerpunkt „Wahnsinn(s)
Leben…Nach mehr streben?!“ wurde 
vorgestellt. Am Nachmittag sorgten 
die Grafen wieder für Stimmung, so-
dass der Festtag gelungen gefeiert 
werden konnte.

Die Küche der NMS war wieder 
Schauplatz für das alljährliche Kekse 
backen. Sieben schmackhafte Sorten 
konnten bei der Weihnachtsfeier auf 
der Ganzalm als Nachspeise verzehrt 
werden. 

Sportlich ging es auch in den letzten 
Monaten zu.
Beim Bezirkseisschießen waren 
die Langenwanger mit fünf starken 
Teams vertreten und mit Platz 3 und 
4 vorne dabei. Der Sieg ging heuer an 
die Ortsgruppe Krieglach.

Die Bezirkswinterspiele fanden wie 
gewohnt am Stuhleck statt, durch 
zahlreiche Einzelsiege und Podest-
plätze beim Schifahren und Snow-
boarden konnte die Mannschafts-
wertung wieder nach Langenwang 
geholt werden.

„Möglich ist alles“ so hieß das heu-
rige Theaterstück welches über 1100 
Besucher ins Volkshaus zog. Die The-

atergruppe unter der Leitung von 
Elisabeth Willingshofer und Johann 
Haberl unterhielt alle drei Tage das 
Publikum bestens. Heuer stellte sich 
Daniela Hofbauer erstmalig ihren 
Schauspielkünsten, doch standen 
auch zwei erfahre Spieler leider das 
letzte Mal auf der Bühne. Johann und 
Nina Haberl unterhielten viele Jahre 
das Publikum und werden sicher auf 
der Bühne fehlen. Die Landjugend 
darf sich an dieser Stelle bei allen 
Gästen für den Besuch und die tolle 
Stimmung bedanken.

Da in der Landjugend Bildung sehr 
groß geschrieben wird, fanden die 
ersten Bildungsveranstaltungen in 
diesem Jahr statt. Diese wurden na-
türlich von vielen genutzt. Der Weih-
nachtswiffzack am Steiermarkhof 
und der Bildungstag Mur/Mürz in 
der Forstschule boten den Mitglie-
dern die Möglichkeit sich in verschie-
densten Kursen nicht nur rhetorisch 
zu verbessern, sondern auch Körper-

Maroni braten Theatergruppe
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sprache gezielt einzusetzen und das 
Teambuilding zu stärken.

Die Bezirkslandjugend war heuer der 
Veranstalter vom Landeseisschießen 
am 13.02.2016. Der Austragungsort 
war somit die Langenwanger Kunstei-
sanlage. Von den insgesamt 6 Teams 
aus dem Mürztal konnten einige ganz 
vorne mitmischen,  die Krieglacher 
Mannschaft holte sich sogar den 
Landessieg. Die Siegerehrung fand 
anschließend unter Beisein von Bgm. 
Rudolf Hofbauer im Pfarrsaal statt. 

Gleich am nächsten Tag spielte ein 
Mädlsteam beim Landeshallentur-
nier in Hartberg um die vorderen 

Ränge mit. Nur ganz knapp versäum-
ten sie das Podium, doch wurden sie 
durch ihren Charme sicherlich Siege-
rinnen der Herzen. 

Während die einen bei den Landes-
bewerben teilnahmen, waren die 
anderen sportlich motivierten Mit-
glieder  ein Wochenende lang Win-
terausflug in Schladming. Sie mach-
ten dort nicht nur die Pisten, sondern 
auch den Dachstein und natürlich die 
Hütten unsicher. Es war somit wieder 
einmal ein unvergessliches Wochen-
ende für die gesamte Ortsgruppe.

Platz 6 für Alexander Wagner, Gernot Degl-
hofer, Walter Magritzer, Sebastian Fankl

Landeshallenturnier

Winterausflug

Fairline Pflege + Wohnen GmbH
Zentrale: Gewerbepark 2, 8565 Söding-St. Johann

Tel.: +43 (0) 3143 - 20 88 011
Mobil: +43 (0) 664 - 52 52 439

E-mail: office@fairline-pflege.at
www.fairline-pflege.at

PERSÖNLICH AM BESTEN24h
PFLEGE

Pflegebetreuung
Rund um die Uhr,
kompetent und sorgfältig.

Kurzzeitbetreuung
Machen Sie Urlaub von
Ihrem Betreuer!

Informieren Sie sich!
Über unsere Leistungen

und staatliche Zuschüsse!

24 Stunden Pflege für Menschen
+ 24 - Stunden Betreuung
+ Langzeitbetreeuung
+ Kurzzzeitbetreuung

24-Stunden-Betreuung
Höchste Qualitätsstandards ● Top ausgebildete PflegerInnen

Fairline überzeugt als österreichisches Unternehmen seit dem Jahr 
2004 mit kompetenten und liebevollen BetreuerInnen österreichweit. 

Mit der Zentrale in Söding-St. Johann und 4 Regionalbüros sind wir 
auch in ihrer Nähe.

Überzeugen Sie sich in einem unverbindlichen 
und kostenlosen Erstgespräch.

Staatlich gefördert

ab € 18,- pro Tag
MOBIL: 0664 / 444 61 88

Persönlicher Kontakt zu unseren Kunden ist Grund- 
lage für Vertrauen, damit sich die zu betreuende
Person zu Hause wohl fühlen kann.  

Frau Sabine Lair-Huber steht Ihnen
als Regionalleiterin ab dem Erst-
kontakt gerne zur Verfügung.
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Seit letzter Saison kann man bei den 
DCB Butterflies bereits ab sechs Jah-
ren mitmachen. Dafür starteten die 
Cheerleader im September ein erfolg-
reiches Schnuppertraining für Groß 
und Klein.

Aus 17 aktiven Mitgliedern und 3,5 
Stunden Training pro Woche wurden 
6,5 Stunden Training mit insgesamt 38 
aktiven Vereinsmitgliedern. Davon 14 
sogenannte „Peewees“ (6-10 Jahre) 
und 24 Juniors + Seniors (ab 11 Jah-
ren) . Auch zwei Männer verstärken 
nun das  Team der Cheerleader- hier 
wird bereits fleißig an Partnerstunts 
gearbeitet.

Selina und Gabriela - zwei aktive Mitglie- 
der in der Kategorie „Senior“ - absol-
vierten im September  die Ausbildung 
von der österreichischen Cheerlea-
dervereinigung zum „Young Coach“ 
und unterrichten seitdem die Peewee 
Gruppe – zur vollen Zufriedenheit der 
Trainerinnen und Cheerleader.
Die Cheerleader Peewees erlebten 
voller Freude am Faschingsdienstag 
ihren ersten Auftritt und eröffneten 
den Faschingsumzug in Bruck an der 
Mur.
Einige der Neuzugänge bei den Ju-
niors durften hingegen schon bei 
mehreren Auftritten aktiv mitwirken. 
Zum Beispiel waren sie als Showact 

bei der Eröffnung der neuen Skiarena 
Lammeralm sowie der Eröffnung der 
Neuen Mittelschule in Langenwang 
anwesend, beim Spiel der ECE Bulls 
in Kapfenberg und vieles mehr… Ein 
besonderer Auftritt war für die Butter-
flies die Charity-Veranstaltung „Thrill 
the World“ in Graz. Der gesamte Erlös 
dieser Veranstaltung, welche damals 
von Michael Jackson persönlich ins Le-
ben gerufen wurde, von € 1800,-, ging 
an die Kinderonkologie im LKH Graz.
„Wir freuen uns immer bei einer 
Charity-Veranstaltung mitwirken zu 
dürfen, um mit „Tanz und Show“ für 
einen guten Zweck zu kämpfen“ er-
zählte Vereinsobfrau Sabrina Raitho-
fer. Besonders groß war die Freude, 
als der DCB-Butterfly von „Thrill the 
World“ als bestes österreichisches 
Zombie-Team ausgezeichnet wurde 
und die Mädchen mit dem Pokal in 
den Händen nach Hause fahren durf-
ten.
 Wie jedes Jahr blieb auch der Cheer-
leader-Ausflug nicht aus! 2015 ver-
schlug es die Mädchen in die Laser-
tron Halle nach Graz zum Lasertag 
spielen. „Wir förderten den Team-
geist, erlebten doch anstrengenden 
Sport und das Wichtigste: jeder hatte 
wirklich TOTALEN Spaß!“
Inzwischen wird bei den Cheer-Girls 
wieder fleißig trainiert. Die Anfrage ist 
groß und der Verein hat bereits bis 
Dezember Buchungen für Auftritte.
Außerdem möchte sich das Team 
vom DCB Butterfly noch von ganzen 
Herzen über das tolle Sponsoring des 
Fitnessstudios „Be Fit“ in Hönigsberg 
bedanken!

DCB Butterfly

Coaches

Schnuppertraining

BeFit
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Zahlreiche Mitglieder des Jagdschutz-
vereines Langenwang trafen sich am 
7. Februar zum alljährlichen Eisschie-
ßen auf der Pretuler Eisbahn. Trotz 
des milden Wetters war es möglich, 

auf einer dünnen Eisschicht einen 
spannenden Bewerb auszutragen.
Bei den Bezirksmeisterschaften im 
jagdlichen Luftgewehrschießen im 
März in Langenwang und bei den 

Kleinkaliber-Bezirksmeisterschaften 
im Mai in Mürzzuschlag werden die 
Langenwanger Jägerinnen und Jäger 
versuchen, bestmögliche Leistungen 
zu erzielen. 

Jagdschutzverein

Eisschießen des Jagdschutzvereines

Am 29. Jänner fand im Grazer Dom 
im Berg der Landestag der Jungen 
ÖVP Steiermark statt. Themen wie 
Bildung, Infrastruktur, Umwelt und 
Sicherheit stellen nur einige der 
neuen Aufgaben für den neugewähl-
ten Landesvorstand dar. 
Eine starke Abordnung aus Langen-
wang feierte Stefan Hofbauer, der 
zum Landesobmann Stellvertreter 
gewählt wurde. 

JVP

Die Junge ÖVP Bruck-Mürzzuschlag mit AK-Vizepräsident Franz Gosch und JVP Bundesobmann & 
Außenminister Sebastian Kurz 

Vom 27. Februar bis zum Palmsonn-
tag gibt’s Steirische Hausmanns-
kost bei Kerstin Proksch: Blunzen-
gröstl, Flecksuppe, Klachlsuppe, 
Steirisches Wurzelfleisch, Fedlkoch, 
Kaiserschmarrn, Kürbistorte u.v.m.

Das Gasthaus Putzgruber ist Freitag 
ab 16 Uhr, Samstag und Sonntag ab 
10 Uhr geöffnet.

Ab Mai gelten wieder die Sommer-
öffnungszeiten (Mo.-Fr. ab 14 Uhr, 
Sa.- So. ab 10 Uhr). An einer frischen 
sauren Jausenkarte wird bereits 
getüfftelt. Reservierungen und sons-
tige Auskünfte: 
Gasthaus Putzgruber
Kerstin Proksch –  0676 / 714 37 60
www.putzgruber.com/gasthaus
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Steirische Wochenenden im Gasthaus Putzgruber
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Im Dezember 2015 führte der Ka-
meradschaftsbund Langenwang 
seine außerordentliche Generalver-
sammlung im Pfarrheim Langenwang 
durch. Neben Bürgermeister Rudolf 
Hofbauer und ÖKB-Bezirksobmann 
Franz Schabereiter durfte Ortsver-
bandsobmann Philipp Könighofer 
auch zahlreiche Gemeinderäte als Eh-

rengäste begrüßen. Nach dem Toten-
gedenken folgte der Tätigkeitsbericht 
über das vergangene Verbandsjahr. 
Im Rahmen dieser Ausführungen 
wurden vor allem die verschiedenen 
Veranstaltungen und sportlichen Ak-
tivitäten sowie der wichtige Aspekt 
der Kameradschaftspflege erläutert. 
„Der ÖKB hat auch künftig die Auf-
gabe traditionelle Werte und klare 
wehrpolitische Positionen zu vertre-
ten. Zudem werden wir weiterhin 
unseren Beitrag zum kulturellen und 
gesellschaftlichen Leben in Langen-
wang leisten“, so Obmann Philipp 
Könighofer in seinem Bericht. Unter 
dem anschließenden Tagesordnungs-
punkt richtete der Bürgermeister 
seine Grußworte an die rund 75 an-
wesenden Mitglieder und Gäste. Er 
gratulierte der Vereinsführung für 
die wertvolle Arbeit im Sinne der Ge-

meinde und betonte die Wichtigkeit 
eines aktiven Kameradschaftsbundes. 
Als Zeichen der treuen Verbunden-
heit zum ÖKB wurde 18 Kameraden 
eine Ehrung zuteil. Für besondere 
Verdienste wurden die Kameraden 
Franz Reisinger und Karl Hofbauer 
ausgezeichnet. 

Nach den Ehrungen folgte das Re-
ferat des Bezirksobmannes, der in 
seinem umfangreichen Redebeitrag 
deutliche Worte für die derzeitigen 
Probleme der Gesellschaft fand. Nach 
Abschluss des Gastreferats bedankte 
sich Obmann Könighofer bei allen An-
wesenden und beendete die außer-
ordentliche Generalversammlung. 
Anschließend fand die Adventfeier 
des ÖKB Langenwang gemeinsam mit 
Pfarrer Mag. David Schwingenschuh 
statt. 

ÖKB

Obmann Philipp Könighofer, Bezirksobmann 
Franz Schabereiter, Schriftführer Stefan Hof-
bauer

Am 6. Jänner fand auf der Anlage 
der SU Pretul das alljährliche Sonn-
seitn-Schattseitn Eisschießen statt. 
Über 30 Schützen kämpften bei bes-
tem Eis erbittert um den Sieg. Mit 5:3 
konnte sich schließlich die Schattseite 
nach sehr spannenden und äußerst 
knappen Partien durchsetzen. Das 
Schießen fand dann in der Eishütte 
bei Speis und Trank seinen Ausklang.

SU-Pretul

Gute Stimmung beim Eisschießen

Beim Vereinsschnapsen im Winter konnte sich Siegi Pretterhofer (2. v. r.) nach 1.352 Bummerl 
durchsetzen und sicherte sich den Sieg.
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Nach der erfolgreichen Weihnachts-
feier Ende November gemeinsam 
mit der Mutterpartei FPÖ ließ der 
RFJ Langenwang das Jahr 2015 ruhig 
ausklingen. Bereits zu Jahresbeginn 
startete man aber schon wieder mit 
traditionellen Auftaktveranstaltun-

gen ins neue Jahr. Zunächst besuchte 
man wie jedes Jahr mit einer Abord-
nung das Dreikönigstreffen in Kind-
berg, auch beim FPÖ-Neujahrstreffen 
in Wels war die Ortsgruppe Langen-
wang mit einer starken Delegation 
vertreten. Die jungfreiheitlichen 

Mitglieder und Funktionäre stehen 
intensiv in der Planung des bereits 
zehnten Vereinsjahres. Den nächsten 
Höhepunkt wird das 2. Frühjahrstur-
nier „Die Jahresauftakt-Nagel-Meis-
terschaft“ am 28. Mai 2016 beim 
Volkshaus Langenwang darstellen. 
„Wir sind zuversichtlich, dass wir 
gemeinsam mit unserem Co-Veran-
stalter der Krippenwerkstatt Langen-
wang auch beim diesjährigen Na-
gelturnier an den riesen Erfolg vom 
Vorjahr anknüpfen können“, erklärt 
Ortsobmann Alexander Scheickl. 

Zudem plant der RFJ für dieses Jahr 
auch politischen Aktionismus hin-
sichtlich der großen Herausforderun-
gen die im Zusammenhang mit der 
gegenwärtigen Völkerwanderung, 
zweifelsohne erneut auf die gesamte 
Steiermark zukommen werden.

RFJ Langenwang

RFJ Langenwang beim traditionellen Dreikönigstreffen 

Gute Leistungen zeigten die Langen-
wanger Schützen beim Jugendcup 
und bei der Bezirksmeisterschaft 
des Schützenbezirkes Bruck-Mürzzu-
schlag.

Beim Jugendcup am 23.1.2016 in 
Mürzzuschlag belegte Anninger Mi-
chael den 4. Platz, Knollmüller Daniel 
den 7. Platz und  Reichmann Paul den 
8. Platz.

Die Bezirksmeisterschaften in Luft-
gewehr und Luftpistole fanden vom 
5.bis 7.2.2016 in Krieglach statt. 
Auch hier konnten die Langenwanger 
Schützen mit dem Luftgewehr schöne 
Erfolge erzielen. Jugend I Einzel: 5. 
Platz Anninger Michael, Jugend I 
Mannschaft: 3. Platz mit den Schüt-
zen Anninger Michael, Knollmül-

ler Daniel und 
Reichmann Paul. 
J u n g s c h ü t z e n 
Einzel: 2. Platz 
Geisler Daniel. 
Männer Einzel: 4. Platz Pink Daniel, 
5. Geisler Andreas und 7. Geisler Mi-
chael. Männer Mannschaft: 2. Platz 
mit den o.a. Schützen. Senioren III/70 
Einzel: 4. Platz Geisler Anton, 6. Pink 
Josef u. 12. Fink Gerhard. Die Mann-
schaft belegte den 5. Platz.

Aufgrund beständig guter Leistungen 
wurde Daniel Geisler in der Klasse 
Jungschützen in den steirischen Ka-
der für die Jungschützen-Bundesliga 
am 20.2.2016 in Scharnstein nomi-
niert. Der Schützenverein gratuliert 
dazu recht herzlich.

Das jährliche Eisstockschießen fand 
am 31. Jänner 2016 in Freßnitz beim 
Gasthof Würzl statt. Über fünfzig Teil-
nehmer konnten bei dieser gelunge-
nen Veranstaltung begrüßt werden.

Schützenverein RAIKA Langenwang

Großer Andrang beim Eisstockschießen

v.l.n.r.: Knollmüller Daniel, Anninger Michael, 
Reichmann Paul
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Am 16. Dezember fand im Volks-
haus die Jahreshauptversammlung 
mit anschließender Weihnachtsfeier 
statt. Die Vorsitzende Ursula Mat-
tausch konnte Ehrengäste und 150 
Mitglieder begrüßen. Grußworte 
wurden von Bürgermeister Rudolf 
Hofbauer, GR Marianne Milchrahm 
und PVÖ-Bez.Vorsitzenden Stefan Te-
veli überbracht. Die Redner bedank-
ten sich bei der Vorsitzenden und de-
ren Team für die freiwillig geleistete 
Arbeit zum Wohle der älteren Gene-
ration in Langenwang. Bürgermeis-
ter Rudolf Hofbauer überbrachte die 
Grüße der Gemeinde und betonte in 
seiner Rede, dass es in Langenwang 
79 Vereine gibt, deren Vereinsleben 
sich für die Gemeinde sehr positiv 
auswirkt und den Ort belebt.  Der 
Jahresrückblick zeigte wieder, wie 
aktiv und rege die OG-Langenwang 
war. Ein Dankeschön an die Marktge-
meinde Langenwang, der Sparkasse 
sowie auch privaten Gönnern für die 
Subventionen und Spenden. 28 Mit-
gliedern wurden für ihre langjährige 
Treue geehrt:
10 Jahre: Berger Christa, Fankl Adel-
heid, Höfler Elisabeth, Pretterhofer 
Margarete, Reiterer Renate, Stroh-
meier Karl, Vidanic Helga. 15 Jahre: 
Anninger Ingeborg, Gruber Heinz, 
Kirchberger Pauline, Kühberger An-
na-Maria, RR Leodolter Johann, Mat-
tern Monika, Pink Waldraud, Russ 
Adolf, Schöggl Gottfried. 20 Jahre: 
Arbeiter Ermgart. 25 Jahre: Filzmo-

ser Otmar, Leisser Harry, Rados Leo-
pold, Russ Johann, Spreitzhofer Edith, 
Zeilbauer Flora. 30 Jahre: Grillitsch 
Hermine, Hainz Rudolf, Muchitsch 
Irmgard, Wagner Bernhard. 
Beim heurigen Freundschaftseis-
schießen gegen die OG Hönigsberg 
und Mürzzuschlag war unsere Moar-
schaft in Hochform. Beide Begegnun-
gen wurden klar gewonnen. 

Die Ergebnisse waren Langenwang 
gegen Hönigsberg 5:2 und Langen-
wang gegen Mürzzuschlag 5:0. 

Auch die anschließend ausgespiel-
ten Getränke gewannen die Langen-
wanger. Die Moare „Hans Zwing und 
Hans Knapp“ haben mit ihrem Team 
gute Arbeit geleistet!

Pensionistenverband Langenwang

Die langjährigen Mitglieder mit den Gratulanten

Vergleichskampf 1

Vergleichskampf 2
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Auch im Winter sind die Mitglieder 
des Tennisverein Schwöbing sehr  
aktiv! Vier Mannschaften nehmen an 
Wintermeisterschaften teil. Am 30. 
Jänner wurden die Tennisschläger 
weggelegt und das Steirische Ver-
einsschießen beim Gasthaus Putzgru-
ber durchgeführt.

Kinderkurs:
Zum ersten Mal wird der Kinder-Ten-
niskurs über das gesamte Jahr durch-
geführt, wobei abwechselnd in der 
Tennishalle Mürzzuschlag und im 
Turnsaal der Volksschule Langen-
wang die Kurse abgehalten werden. 

Vorankündigungen für den Sommer:
In der Saison 2016 nehmen 3 Her-
ren-, 1 Senioren-, 1 Damen- und 2 Ju-
gendmannschaften an der steirischen 

Mannschaftsmeisterschaft teil. Zum 
wöchentlichen Jugendtraining wird 
wieder ein Tenniskurs für Kinder an-
geboten. Termin und nähere Details 
werden noch bekannt gegeben. Na-
türlich wird es auch wieder den le-

gendären Dreikampf geben. Alle In-
formationen (Fotos, Spielergebnisse)  
dazu findet ihr auf der Homepage 
www.tv-schwoebing.at , auf Face-
book oder telefonisch bei Obmann 
Bernd Knollmüller 0660/1585403.

Tennisverein Schwöbing	 www.tv-schwoebing.at

Kinderkurs in Mürzzuschlag

Auch dieses Jahr konnte das Sauschä-
deleisschießen der Walberger am 9. 
Jänner auf Natureis abgehalten wer-
den, nur wenige kalte Nächte haben 
den Eismachern der Waldbahn Gla-
woggen genügt, um den Eisschützen 
einen unterhaltsamen Nachmittag 
am Sportplatz zu ermöglichen. Wie 
immer gab es bei diesem Wettkampf 
nur Gewinner, da die Geselligkeit 
im Vordergrund stand. Für die mu-
sikalische Unterhaltung sorgte der 
Vereinsmusiker des Trachtenvereins 
Helmut.

Wie alle Jahre war eine Abordnung 
der Naabtaler, Etterzhausen aus Nit-
tendorf zu Besuch. 

Mit frischen bayrischen Weißwürsten 
im Gepäck und einer Einladung der 
Wirtin des GH Diewald, diese zuzube-
reiten, ging es bereits am Vormittag 
zum Weißwurstessen nach Raach.

Vorschau:
Am 12. und 13. März gestaltet der 
Trachtenverein wieder das beliebte 
Osterbasteln im Siglhof, hier kön-

nen Kinder unter Anleitung Ratschen 
bauen, Körberl flechten, Osterhasen 
und Eier bemalen und ihren Palmbu-
schen selber binden. 

Bereits zum 53. Mal veranstaltet der 
Trachtenverein den Ostertanz mit 
den Alpenboys, DJ Drophunterz und 
Hardy‘s Beatclub hoffen die Walber-
ger wieder den Geschmack des Pub-
likums zu treffen und laden dazu sehr 
herzlich am Ostersonntag, 27. März 
ins Volkshaus Langenwang ein.

Trachtenverein D´WALBERGER	 www.trachtenverein-walberger.at

Eröffnung durch Bgm. Rudolf Hofbauer Weißwurstparty in Raach
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Christbaumaktion: Die älteren Be-
wohner und Bewohnerinnen in 
Langenwang erhalten jedes Jahr 
zu Weihnachten ein liebevoll ge-
schmücktes Christbäumchen von den 
Guides (Pfadfinderinnen zwischen 10 
und 14 Jahren). Auch 2015 war diese 
Aktion wieder ein voller Erfolg und 
die Dankbarkeit der Beschenkten ist 
Grund genug diese Aktion weiterzu-
führen.

Christtagsfreudewanderung: Die 
Wanderer wurden auch diesmal im 
Hof der Familie Fötsch in der Schwö-
bing von den Pfadfindern verköstigt. 
Orangenpunsch, heiße Frucade, Ver-
hackertbrote, Würsteln oder kühles 
Bier, es war für alle etwas dabei. Mit 
den entzündeten Fackeln wanderten 
die Teilnehmer gemeinsam zum Rat-
hauspark nach Langenwang.

Besuch aus Kroatien:  Anfang Jänner 
waren 22 Pfadfinderinnen und Pfad-
finder aus Rovinj/Kroatien auf Gegen-
besuch für fünf Tage in Langenwang. 
Auf dem Programm standen ein Aus-
flug nach Mariazell inklusive Besichti- 
gung der Basilika, der Bürgeralm, 
Wanderung zur Ruine Hohenwang, 
Spaziergänge in und um Langenwang 
und Eislaufen. Jeden Abend wurden 
die Gäste von den Langenwangern 
kulinarisch verwöhnt. Es ist eine echte 
Freundschaft entstanden und gegen-
seitige Einladungen wurden ausge-
sprochen. Danke allen Helferinnen 
und Helfern, die unsere Pfadfinder-
freunde bekocht und betreut haben.

Ehrung: Bei der letzten Weihnachts-
feier wurde der Obmann der Langen-
wanger Pfadfinder, Sepp Windhaber, 
mit dem Ehrenzeichen der Pfadfin-
derinnen und Pfadfinder Österreichs 
in Gold für seine jahrzehntelange 
ehrenamtliche Tätigkeit ausgezeich-
net. Sepp hat über 20 Sommerlager 
zumindest mitorganisiert und war 
bei den meisten davon auch selbst 
dabei. Doch seine Tätigkeit geht weit 
über die Sommerlager hinaus. Egal 
ob beim Marktfest als Marktschreier, 
beim Kinderball als Clown oder als 
Bauleiter beim Heim-Umbau, er hat 
immer eine gute Figur gemacht! „Lie-
ber Sepp, Dein Credo war immer: Die 
Kinder sollen was erleben. Dem bist 
du bis heute treu geblieben. Danke 
für die unvergesslichen Sommerla-
ger und Heimstunden! Danke, dass 
du immer ein offenes Ohr für die 
Jugend hast und jedem mit Rat und 
Tat zur Seite stehst. Wir ziehen den 
Pfadfinderhut vor dir!“ 

Der Langenwanger Kinderball: Be-
reits zum 61. Mal wurde heuer der 
traditionelle Kinderball von der Pfad-
findergruppe veranstaltet - bestens 
organisiert von Arnold Steiner und 
seiner Mannschaft. Viele Gäste, auch 
über die Grenzen von Langenwang 
hinaus, kommen immer gerne zum 
„großen Ball der kleinen Leute“. Bür-
germeister Rudolf Hofbauer würdigte 
die ehrenamtliche Arbeit in der Pfad-
findergruppe und war von der tollen 
Stimmung begeistert. Dafür sorgten 
die zwei Alpenboys Andi und Heli. Ein 

kleiner Preis für 
jedes Kind, haus-
gemachte Mehl-
speisen, viele 
lustige Spiele, 
Luftballontiere, 
das legendäre 
Würstelfangen oder die große Party-
schlange waren nur einige der High-
lights. Besonderer Dank gebührt den 
Firmen und Gewerbetreibenden von 
Langenwang und Umgebung für die 
großzügige Unterstützung.

Für die Sommerlager 2016 laufen be-
reits die Vorbereitungen. Die Wichtel 
und Wölflinge werden eine Woche 
in Schwarzach im Pongau zu Gast 
sein und die Zelte der Pfadfinder und 
Pfadfinderinnen stehen heuer an der 
Ostsee nordöstlich von Flensburg. 

Bei den Pfadfindern
ist immer was los:   
Wöchentliche Heimstunden, Gelän-
despiele, saubere Gemeinde, Pfadfin-
dertechnik, Nachtwanderung, Natur 
erleben, Wochenendlager, Ausflüge, 
Sommerlager, Patrullenwettkampf, etc. 
Bei den Pfadfindern wird es nie lang-
weilig! Jeder ist herzlich willkommen. 
Informationen unter: pfadfinder.lan-
genwang@aon.at oder www.facebook.
com/pfadfindergruppe.langenwang

Die Heimstunden 
der Pfadfindergruppe:

Wichtel – Mädchen 
von 6 bis 11 Jahre
Samstag 13.00 Uhr

Wölflinge – Buben 
von 6 bis 11 Jahre
Samstag 14.00 Uhr

Guides – 
Mädchen ab 11 Jahre

Samstag 14.00 Uhr

Späher – 
Buben ab 11 Jahre
Samstag 17.00 Uhr

Pfadfindergruppe Langenwang	 www.pfadfinder-langenwang.at

Lustig gings beim Kinderball zu
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Nach dem äußerst gut besuchten und 
tollen Konditionstraining im Herbst 
wurden die Kids und das Trainer-
team des SU-WSV Langenwang vor 
Saisonstart mit neuen Softshell-Trai-
ningsjacken ausgestattet und konn-
ten somit als optische Einheit in einen 
trainingsreichen und bis dato sehr 
erfolgreichen Winter starten. An die-
ser Stelle möchte sich der Verein bei 
allen Sponsoren, die die Anschaffung 
der neuen Teamanzüge unterstützt 
haben, recht herzlich bedanken.

Der SU-WSV Langenwang ist sehr 
stolz darauf, dass diesen Winter 
wieder viele Neuzugänge im Verein 
verzeichnet werden konnten. Die 
Mitwirkenden, allen voran das Trai-
nerteam, sehen es als Bestätigung 
dafür, dass gute Arbeit in der Nach-
wuchsmobilisierung geleistet wird 
und halten an diesem Weg für die 
Zukunft fest. 

Der Verein freut sich außerdem, dass 
er mit seinem Kinder-, Schüler- und 
Jugendkader durch deren positive 
Leistungen momentan die Gesamt-
wertung des Bezirkscups des Schibe-
zirkes V mit einem großen Vorsprung 
anführt.

Ein Bezirkscuprennen (12. März - RTL 
Veitsch) ist bis zum Ende der Saison 
15/16 noch ausständig, der WSV ist 
jedoch guter Dinge, dass er diese 
Führung auch weiterhin verteidigen 
kann. Aus momentaner Sicht haben 

noch dazu fünf Kinder das „ROTE  
TRIKOT“ im Bezirkscup. 

Auch bei den steirischen Schüler-
meisterschaften am Salzstiegl zeigte 
Nico Hirtler eine Top- Leistung. Platz 
5 im RTL und zwei 3. Plätze im SG 
bestätigten seine derzeitige Spitzen-
form. Lena und Margit Tangl, Sarah 
Korak, Kathrin Sommer, Nina Weigl 
und Jakob Majeron gin-
gen bei den steirischen 
Kindermeisterschaften 
auf der Veitsch an den 
Start. Auch sie zeigten 
uns perfekte Leistungen 
und Stockerlplätze! 

Am 20.12.2015 fand die 
in Langenwang schon 
traditionelle „Christ-
tagsfreudewanderung“ 
statt. Der SU-WSV Lan-
genwang betreute im 
Rahmen dieser 
Veransta l tung 
auch dieses Jahr 
wieder eine La-
bestation beim 
Anwesen Wink-
ler in der Schwö-
bing. Vielen Dank 
an alle freiwil-
ligen Helfer bei 
der Vorbereitung 
und der Verpfle-
gung der Wan-
derer, aber ganz 
besonders an 

die Familie Winkler für die zur Ver-
fügungsstellung diverser Räumlich-
keiten.
Am 13. März findet die heurige Ver-
einsmeisterschaft statt. Alle Mit-
glieder und die die es noch werden 
möchten, finden alle Informationen 
zu dieser Veranstaltung auf unserer 
Vereinshomepage: 
www.wsv-langenwang.at

Sportunion WSV Langenwang	 www.wsv-langenwang.com

Mannschaft am Start – Bezirkscup Stuhleck Steirische Schulskimeisterschaften

Jakob Majeron beim SL-Training
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Ich möchte Ihnen heute einen Verein 
vorstellen, der schon auf eine lange 
Tradition in Langenwang zurückbli-
cken kann.
Unser Verein heißt „Kleingarten-
verein Langenwang“ und dient aus-
schließlich dem Gemüseanbau. Frü-
her hieß dieser Verein „1. Mürztaler 
Kleintierzucht- und Schrebergarten-
verein Langenwang“.

Hier die Entstehungsgeschichte in 
Kurzform:
Am 3. Juli 1932 gründete Herr Martin 
Geißler um 14.00 Uhr im Gasthaus 
Wernbacher den
1. Obersteirischen Pelz- und Kleintier-
zuchtverein Leoben und Umgebung 
„Sektion Langenwang“, welcher aus 
zehn Mitgliedern bestand. Durch den 
Ehrgeiz des Gründers konnte sich die 
Sektion ein Jahr später um 60 Mit-
glieder reicher fühlen. Für diese Ver-
dienste wurde Herr Martin Geißler, 
am 3. Februar 1934 zum Ehrenmit-
glied und am 11. April 1956 zum Eh-
renobmann ernannt.
Bereits am 3. April 1936 wurde unser 
Verein selbstständig und bekam ei-
gene Statuten. Die Hauptaufgabe des 

Vereines war die Versorgung der Be-
völkerung mit Kleingärten bzw. Wie-
sen und Kartoffeläckern. Aber auch 
mit der Züchtung von Kleintieren, 
besonders von Hasen, Hühnern und 
Ziegen wurde viel geleistet und un-
terstützt. Damit verbunden war auch 
die Beschaffung billiger Futtermittel. 
Auch gelang dem Verein innerhalb 
einiger Jahre viele Pachtgründe für 
die Mitglieder zu besorgen, welche 
dann kleinparzelliert weitergegeben 
wurden.
Der Verein konnte noch während der 
Kriegszeit über 10 ha Pachtgründe 
von verschiedenen Besitzern verfü-
gen, die für Schrebergärten, Wiesen 
und Kartoffeläckern Verwendung fan-
den. Da die Notlage sehr groß war 
und es genug Bewerber gab, galt es 
etwa 400 Mitglieder zu versorgen.
Nach dem Krieg ging naturgemäß 
die Nachfrage zurück, da es der Be-
völkerung besser ging und teilweise 
vorhandene Pachtgründe verbaut 
wurden, z.B. die Bahnhofsiedlung, 
Rottenmanner Siedlung und Loossied-
lung, um nur einige zu nennen. Na-
türlich ging auch der Mitgliederstand 
zurück, betrug er 1950 nur noch 278 

Mitglieder, 1966 aufgrund der Ver-
bauung der Loosgründe 185 Mitglie-
der und 1991 noch 150 Mitglieder.
Bemerkenswert sei noch zu erwäh-
nen, dass Herr Johann Wabnegg 28 
Jahre die Geschicke des Vereines als 
Obmann leitete. Seit 1994 ist er Eh-
renobmann des Schrebergartenver-
eines.

Ich habe den Verein 1994 von Hrn. 
Wabnegg übernommen und kann 
zum heutigen Zeitpunkt noch immer 
auf 60 Mitglieder zählen.

Sollte ich mit diesen Zeilen Interesse 
in Ihnen geweckt haben und auch Sie 
gerne eigenes Gemüse ernten wollen, 
dann rufen Sie mich einfach unter der 
Telefonnummer 0660/6502749 an. 

Es sind immer wieder einige Gärten 
frei. Auf einer Fläche von 2865 m2, 
die hinter dem Volkshaus liegt, wer-
den Kleinparzellen von ca. 50 m2 an 
Mitglieder des Vereines, die eigenes 
Gemüse anbauen wollen, vermietet.

Der Obmann
Johann Geßelbauer

Kleingartenverein Langenwang

Das Wundfachpersonal der Mo-
bilen Dienste Langenwang und 
Krieglach hilft Ihnen gerne!
Unser dreiköpfiges diplomiertes 
Team, ist speziell geschult auf die 
Behandlung akuter und chronischer 
Wunden unterschiedlichster Ge-
nese. Mit Herrn Michael Auer gibt 
es einen zertifizierten Wundmana-
ger (ZWM) im Team, welcher seine 
10 Jahre lange Erfahrung in diesem 
Bereich einfließen lässt. Eine pro-
fessionelle Dokumentation, hygie-
nisches Arbeiten, ständige Fort-u. 
Weiterbildungen, Aufklärung/In-
formationen bezüglich Ernährung, 
regelmäßige Blutdruck und Blutzu-
ckerkontrollen sowie der Zugang 

zu hochwertigen Verbandstoffen aus 
dem „Steirischen Wundkoffer“ zeich-
nen uns aus.

Unser Angebot zu Ihrem Vorteil:
•	Regelmäßige, dem Wundheilungs- 
	 verlauf angepasste Besuche, direkt  
	 bei Ihnen zu Hause, ev. Wartezeiten  
	 fallen weg!
•	Ihre Organisation von „Taxidiensten“ 
	 fällt weg!
•	Enge Zusammenarbeit mit Ihrem  
	 Hausarzt durch Visiten und Gespräche!
•	Unser Team ist um eine ganzheit-  
	 liche Pflege bemüht!
•	Alle benötigten Unterlagen, Heil- 
	 behelfe, Verbandsstoffe, werden  
	 von uns organisiert!

•	Sie erhalten ein- 
	 en Zuschuss von  
	 Ihrer Kasse für  
	 Ihre bezahlten Leistungen an uns!
•	Gemeinsames festlegen der Ziele  
	 wie Geruchs-Schmerzreduktion,  
	 eine sichtbare Besserung der  
	 Schädigung usw., damit Sie wieder  
	 eine bessere Lebensqualität haben.

Gerne hören wir von Ihnen.
Sie erreichen uns montags bis frei-
tags von 8.00 bis 12.00 Uhr unter
03854/3007

Außerhalb dieser Zeiten sprechen 
Sie bitte auf unseren Anrufbeant-
worter.

?!? chronische Wunde ?!?
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Erster Mannschafts-Meistertitel 
2016 ist in Langenwang

Tischtennis in Langenwang hat 
eine weitere Erfolgsgeschichte: Die 
U13-Mannschaft der TTS Langen-
wang hat mit 4 Spielern im Alter von 
8 bis 11 Jahren die U13-Meisterschaft 
dominiert. Mit 8 Siegen aus 8 Spie-
len und den Plätzen 1 (Valentino 
Wildling), 3 (Emilio Wildling) und 4 
(Jona Paul und Manuel Swoboda) in 
der Einzelrangliste, ließen sie keinen 
Zweifel daran, wer in der Steiermark 
Nord den Titel „MEISTER“ tragen 
darf.

Diese Leistungen sind nur durch den 
unermüdlichen Einsatz des Betreu-
erteams rund um Sektionsleiter und 
Instruktor Peter Pensold und Jugend- 
und Übungsleiter Thomas Wildling 
möglich, die es immer wieder schaf-
fen die Nachwuchsspieler zu Höchst-
leistungen zu motivieren. Aber auch 
bei den älteren Jugendlichen sind 
sie erfolgreich. Mittlerweile hat es 
Steven Schloffer (17) in die höchste 
Gruppe der steirischen Nachwuchs-
superliga (NSL) geschafft und auch in 
der österreichischen NSL hat er sich 
beim ersten Antreten gegen 10 starke 
U18-Spieler durchsetzen können und 
den Einstieg in Gruppe 4 geschafft.

Mit dem Konzept des Kids-Cups, der 
im September das erste Mal in Lan-
genwang ausgetragen wurde, hat 
die TTS auch beim Österreichischen 

Tischtennisverband für Aufsehen 
gesorgt. Es gibt Bestrebungen das 
Modell österreichweit auszutragen. 
Das Einstiegsalter in allen Sportarten 
wird immer früher, offizielle Meister-
schaften gibt es aber oft erst ab der 
U13. Der Kids-Cup setzt aber auf die 
Altersklassen U9 und U11, es werden 
nicht nur Tischtennisbewerbe, son-
dern auch Geschicklichkeitsbewerbe 
ausgetragen, damit jeder die Chance 
hat, ganz oben auf dem Treppchen zu 
stehen. Der Spaß an der Bewegung 
und dem Sport steht im Vordergrund.
Doch nicht nur der Wettkampf, son-
dern auch die gemeinsame Entwick-
lung des Sportes ist der TTS ein Anlie-
gen. In den Weihnachtsferien luden 
die TTSler alle steirischen TT-Vereine 
zu einem zweitägigen Trainingslager, 
dem Kids-Camp, mit Übernachtung 
in der Turnhalle ein. Es wurde viel 
trainiert, gelacht und einige Freund-
schaften geschlossen. Ein weiterer 
Schritt den Tisch-
tennissport in 
der Steiermark 
auf eine neue 
Ebene zu heben.

Tischtennis ist ein 
Lifetime-Sport, 
er kann vom Vor-
schulalter bis ins 
hohe Alter er-
folgreich gespielt 
werden. Der 
jüngste TTSler ist 
8, der Älteste 83 

und sie sind „zufällig“ Großvater und 
Enkel. 
Dem Nachwuchs gibt die TTS eine be-
sondere Plattform sich zu entwickeln. 
Ein Probetraining für 7 bis 10jährige 
ist jeden Montag ab 17 Uhr möglich 
(um telefonische Voranmeldung un-
ter 0664/16 17 431 - Thomas Wildling 
wird gebeten).

Auch bei den Erwachsenen ist die TTS 
mit 5 Mannschaften in der Gebiets-
liga Nordost und in der 1. Klasse. Die 
Gebietsliga findet wöchentlich statt, 
Heimtermine sind jeweils freitags, die 
1. Klasse wird in 3 Sammelterminen 
gespielt, der nächste Durchgang in 
Langenwang findet am 22.05.2016 ab 
09.00 Uhr im Turnsaal Langenwang 
statt.

Weitere Infos auf 
www.tts-langenwang.at. 
Ansprechperson: Peter Pensold

Turnverein –Tischtennis Sektion (TTS)	 www.tts-langenwang.at

Unsere Meister Valentino Wildling, Jona Paul, 
Emilio Wildling und Manuel Swoboda

Die Teilnehmer des U13-Durchgangs in Langenwang

Ihr Gebäudereiniger und Hausbetreuer im Mürztal
Tel. 0676/610 34 64 · josef.haindl@gmx.net

Josef Haindl · 8665 Langenwang · Bahnhofstraße 6

Reinigung · Grünflächenbetreuung · Winterdienst
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Seit über einem Jahr wird im Turnver-
ein auch wieder das Wettkampftur-
nier forciert. So gibt es im Schuljahr 
2015/16 jeden Samstag von 09.00-
11.00 Uhr zwei zusätzliche Geräte-
turnstunden, in welchen für die stei-
rischen Meisterschaften am 23.04. in 

Leibnitz fleißig geübt wird. Dafür soll 
eine einheitliche Wettkampfbeklei-
dung organisiert werden. 

Besonders lobenswert ist der große 
Eifer der Jugendlichen, mit welchem 
sie die Turnstunden besuchen. 

Tolle Leistung
Einen schönen Erfolg gab es für den 
Turnverein Langenwang beim Bau-
ernsilvesterlauf am 30. 12. 2015 in 
Mürzzuschlag. Simon Redl konnte be-
reits im dritten Jahr hintereinander 
den Sieg in der Kinderklasse erzielen.

Turnverein Langenwang

Im Turnunterricht Simon Redl

Im Dezember 2015 lud Bezirksbäue-
rin Anni Miesebner gemeinsam mit 
der Bezirkskammer für Land- und 
Forstwirtschaft zum Bäuerinnentag  
des Bezirkes Bruck-Mürzzuschlag. 

Begonnen hat der Tag mit einer Fest-
messe, die von Bischof Dr. Wilhelm 
Krautwaschl zusammen mit Pfarrer 
Mag. David Schwingenschuh zele-
briert wurde. 

Bei der anschließenden Festver-
sammlung, bei der zahlreiche Eh-
rengäste anwesend waren, wurden  
im feierlichen Rahmen die Ehrungen 
der Bäuerinnen als Anerkennung für 
deren wertvolle Arbeit durchgeführt. 

Aus der Gemeinde Langenwang 
wurde die Bäuerinnennadel an 
Andrea Rinnhofer vlg. Pöschlhof, Re-

nate Paar vlg. 
Johanneshof , 
Andrea Rinnho-
fer vlg. Goberl-
bauer, Josefa 
Anita Eder vlg. 
K o g l b a u e r , 
Andrea Fladen-
hofer vlg. Kranz-
bauer, Renate 
Schützenhofer 
vlg. Grablbauer 
und Waltraud 
Zöscher vlg. Hin-
terleitner verlie-
hen. 
Nach einem ge-
mütlichen Mit-
tagessen klang 
der Tag bei Kaf-
fee und Kuchen 
aus. 

Die Bäuerinnen

Wir schleifen & verkaufen:
Messer | Scheren | Werkzeuge

Kinogasse 3 | 8665 Langenwang
Mobil: 0664 150 4915

E-Mail: office@kroissmayr.at – www.kroissmayr.at

Öffnungszeiten: Samstag: 16.00 - 19.00 Uhr; 
Sonntag: 9.00 - 19.00 Uhr

Bitte um telefonische Vereinbarung!
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L E I T N E R  E L E K T R O  A G E N T U R
Reparatur | Service | Wartung | Elektrotechnik  

Kundendienst | Verkauf | Infrarotheizungen
LEA

Grazer Straße 75a | A-8680 Mürzzuschlag
Tel. 0664 / 923 24 10 | E-Mail: lea.leitner@a1.net

Bauernbundball ein Renner
In Graz fand der nunmehr 67. Steirische 
Bauernbundball statt. Mit über 15.000 
Besuchern ist dieser Ball der „größte“ Eu-
ropas.  
Wie schon in den Vorjahren organisierte 
auch heuer wieder Vzbgm. Franz Reithofer 
über den Bauernbund des Bezirkes Mürz-
zuschlag eine Fahrt zu diesem Großevent. 
Fast 60 Mitreisende in Tracht, Lederhose 
und Dirndl ließen sich die vielen Höhe-
punkte und musikalischen Darbietungen 
nicht entgehen und genossen den Ball in 
vollen Zügen. Ein Teil der „Balltiger“, bevor es rundging

Langenwang grüßt Graz
Jedes Jahr knapp vor Weihnachten fährt 
das „Bläserquintett des Musikvereines 
Langenwang“ nach Graz, um bei den Re-
gierungsmitgliedern (Landeshauptmann 
und LH-Stellvertreter bzw. den Landes-
räten und beim Landtagspräsidenten) 
die musikalischen Weihnachtsgrüße von 
unserer Gemeinde zu überbringen.
Organisator ist der Langenwanger Peter 
Rosegger, der in der Personalvertretung 
der Landesregierung tätig ist. Das „Bläserquintett“ mit Peter Rosegger bei Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer.

Harrer besiegt Langenwanger
Tolle Stimmung beim Preisschnapsen im 
Dorfwirtshaus Petry in Langenwang.
Und auch heuer konnten sich einige Favo-
riten nicht durchsetzen und wurden vom 
Brucker „Aussenseiter“ Peter Harrer in die 
Schranken gewiesen.
Harrer siegte im Finale vor dem Vorjah-
ressieger Franz Kohlbacher und  Wolfgang 
Höbling. Als beste Dame konnte sich Anni 
Schwarzenegger im vorderen Tabellen-
drittel etablieren. Vzbgm. Franz Reithofer 
und Manfred Haim sorgten wieder für 
einen reibungslosen Verlauf des Turnieres. Reithofer, Renate Petry, Kohlbacher, Sieger Peter Harrer, Höbling, Schwarzenegger und Haim.
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Eisiges Gästeduell 
Auf der Kunsteisanlage fand vor kurzem 
das zweite „steirische Eisstockduell“ 
zwischen den Stammgästen vom „Cafe 
Barletti“ und dem „Dorfwirtshaus“ statt. 

Nach mehr als zwei spannenden Stun-
den setzte sich auch heuer das Cafe 
Barletti mit Chef Peter Hatzl und Moar 
Hugo Fiedler gegen das Team vom Dorf-
wirtshaus mit Moar Martin Tangl knapp 
durch.
Anschließend kam der gesellschaftliche 
und kameradschaftliche Teil der beiden 
Teams nicht zu kurz. Die Teilnehmer des Eisstockduells

Ballkönig aus Langenwang
Unter dem Motto „Back to the 90’s“ fei-
erten die Maturantinnen und Maturanten 
des Herta Reich Gymnasium Mürzzu-
schlag, am 27. November 2015 ihren Ma-
turaball. Unter den Maturanten befindet 
sich auch der Langenwanger Pauli Klopf, 
der mit seinem bekanntlich charmanten 
Auftreten die Ballbesucher für sich begei-
stern konnte und somit den Titel des Ball-
königs nach Langenwang holte! Ballkönig Pauli Klopf

Musikantentreffen 
Langjährige Musikantenfreunde trafen 
sich im Fasching im Gasthaus Seidinger 
zu einem gemeinsamen Abendessen und 
weil die Musikinstrumente mit dabei 
waren wurde gleich zünftig aufgespielt 
und gesungen. Besondere Gäste dabei 
waren die Langenwanger Musikanten 
Legenden Sepp Hofbauer (Schiaßbauer), 
Franz Heim, Rupert Paar und Fritz 
Schöggl. 
Die Anwesenden meinten, dass so ein 
musikalischer Wirtshausabend bald wie-
der stattfinden sollte! Die „alten“ Musikanten spielten auf
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Sterbefälle

Geburten

Florian Wieland, Badgasse 9

Rosalie Münzer, Grüne Gasse 36

Alexander Infeld, Hans-Klöpfer-Gasse 6

Theo Buchsbaum, Pretulstraße 28

Oskar Jancsek, Bergstraße 5

Maya Wöls, Gartengasse 10a

Simon Willingshofer, Mitterberg 9

Jonathan Wurzwallner, Pretulstraße 37

Ben Molnár, Grüne Gasse 10

Manuel Hofbauer, Grüne Gasse 20

Olivia Pressler, Pretulstraße 3

Maria Heger, Wiener Straße 47	 89 Jahre

Maria Pripfl, zul. Pensionistenheim Kindberg	 85 Jahre

Anna Hirschler, Mitterberg 21	 90 Jahre

Josef Hirschler, Mitterberg 21	 66 Jahre

Josef Paar, Schwöbing 15	 84 Jahre

Friedrich Krumphals, Mitterberg 5	 91 Jahre

Johannes Gensthaler, Straßäckergasse 19b	 50 Jahre

Walter Schmied, Loosstraße 2	 92 Jahre

Josefa Reisinger, Hönigsberg 15	 91 Jahre

Josef Hirschler sen., Mitterberg 21	 96 Jahre
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Ehrungen
75 Jahre

Bärbel Lebitsch,
	 Grazer Straße 76

Helmut Christof,
	 Siglstraße 5a

Ferdinand Geßlbauer, 
	 Wiener Straße 47a

Rosina Pretterhofer, 
	 Feistritzberg 20

D.I. Ralf Brunner,	
	 Pretulstraße 9

Gerda Milchrahm, 
	 Roseggerstraße 1

Sigrid Schulhofer, 
	 Loosstraße 20

Hans Rinnhofer, 
	 Feistritzberg 6

80 Jahre

Hermine Thurnhofer, 
	 Schwöbing 37

Rudolf Kofler, 
	 Roseggerstraße 2

Johann Zangl, 
	 Gutenbrunnstraße 22

Alfred Schütky, 
	 Hochschloßstraße 38

Elfriede Wegger, 
	 Grüne Gasse 26

Helene Reissenegger, 
	 Erzherzog-Johann-Straße 8

Alfred Rothmann, 
	 Wachtlergasse 13

Mathilde Kohlbacher, 
	 Hönigsberg 30

Friederike Geßelbauer, 
	 Loosstraße 14

Eleonore Wurzenberger, 
	 Loosstraße 13

Gertraud Schwarzenegger, 
	 Feistritzberg 31

85 Jahre

Ernst Thurnhofer, 
	 Schwöbing 37

David Gruber, 
	 Bergstraße 8

Veronika Faist, 
	 Traibach 22

Josef Riegler, 
	 Mitterberg 10

90 Jahre

Stefanie Moitzi, 
	 Grazer Straße 55

Maria Schwarz, 
	 Roseggerstraße 1

Karl Holzer, 
	 Wiener Straße 16a

Markus Reithofer, 
	 Schwöbing 55a

91 Jahre

Schneeberger Johann, 
	 Feistritzberg 34 

104 Jahre

Straßberger Franz, 
	 Schwöbing 38  

Goldene Hochzeit 
(50 Jahre)

Ing. Erich und 
          Friederike Pachatz, 	
	 Waldgasse 25 

Die Marktgemeinde Langenwang 
gratuliert recht herzlich!
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Karl Holzer, 90 Jahre Stefanie Moitzi, 90 Jahre

Markus Reithofer, 90 Jahre Maria Schwarz, 90 Jahre

Johann Schneeberger, 91 Jahre Franz Straßberger, 104 Jahre

Ing. Erich und Friederike Pachatz, Goldene Hochzeit

Geburtstagsjubilare

Hochzeitsjubilare
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MÄRZ 	 2016

Freitag, 11.03.	 18.30 Uhr	 Volkshaus	 Blumenschmucksiegerehrung
Samstag, 12.03.	 10.00 Uhr	 Siglhof	 Ostermarkt
Sonntag, 13.03.	 10.00 Uhr	 Siglhof	 Ostermarkt
Sonntag, 13.03.	 16.00 Uhr	 Siglhof	 Ostergewinnspiel
Dienstag, 15.03.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Freitag, 18.03.	 08.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Palmkatzerlmarkt
Samstag, 19.03.	 08.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Palmkatzerlmarkt
Samstag, 19.03.	 19.30 Uhr	 Volkshaus	 Frühjahrskonzert des MV
Samstag, 19.03.	 20.00 Uhr	 Bärenkoglhaus	 Irish Night
Sonntag, 20.03.	 08.30 Uhr	 Pfarrkindergarten	 Palmweihe
Sonntag, 20.03.	 17.00 Uhr	 Volkshaus	 Frühjahrskonzert des MV
Dienstag, 22.03.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 Blutspenden
Samstag, 26.03.	 10.00 Uhr	 Waldrandsiedlung	 Ostereiersuchen 
Sonntag, 27.03.	 20.45 Uhr	 Volkshaus	 Ostertanz

APRIL	 2016

Mittwoch, 06.04.	 18.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 06.04.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Donnerstag, 07.04.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Samstag, 09.04.	 08.00 Uhr	 Parkplatz Trafik Kurz	 Flohmarkt
Samstag, 09.04.	 18.00 Uhr	 Kirchenwirt	 1. Kartenspieleabend
Montag, 11.04.	 17.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Wohnungssprechtag
Dienstag, 19.04.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Sonntag, 24.04.	 08.00 Uhr		  Bundespräsidentenwahl
Sonntag, 24.04.	 10.30 Uhr	 Pfarrkirche	 Erstkommunion
Mittwoch, 27.04.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 Gemeindeseniorentag
Samstag, 30.04.	 08.00 Uhr	 Bauhof	 Aktion Sauberes Langenwang
Samstag, 30.04.	 15.00 Uhr	 Pfarrkirche	 Firmung

MAI	 2016

Mittwoch, 04.05.	 18.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 04.05.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Donnerstag, 05.05.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Maisingen
Donnerstag, 05.05.	 10.00 Uhr	 Sylvia Siener	 Frühlingstratsch im Kräutergarten
Samstag, 14.05.	 08.00 Uhr	 Parkplatz Trafik Kurz	 Flohmarkt
Sonntag, 15.05.	 20.30 Uhr	 Volkshaus	 Pfingsttanz
Dienstag, 17.05.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Samstag, 28.05.	 08.30 Uhr	 Volkshaus	 Nagelturnier
Samstag, 28.05.	 10.00 Uhr	 Fleischerei Swoboda	 Fleischer-Frühschoppen

JUNI	 2016

Mittwoch, 01.06.	 18.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 01.06.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Donnerstag, 02.06.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Freitag, 03.06	 19.00 Uhr	 Siglhof	 Kunst- und Fotoausstellung der NMS
Samstag, 04.06	 14.00 - 19.00 Uhr	 Siglhof	 Kunst- und Fotoausstellung der NMS
Sonntag, 05.06	 14.00 - 19.00 Uhr	 Siglhof	 Kunst- und Fotoausstellung der NMS
Samstag, 11.06.	 08.00 Uhr	 Parkplatz Trafik Kurz	 Flohmarkt
Samstag, 11.06	 14.00 - 19.00 Uhr	 Siglhof	 Kunst- und Fotoausstellung der NMS
Samstag, 11.06.	 20.00 Uhr	 Bärenkoglhaus	 Konzert mit Allan Taylor
Sonntag, 12.06	 14.00 - 19.00 Uhr	 Siglhof	 Kunst- und Fotoausstellung der NMS
Montag, 20.06.	 17.00 Uhr	 Gemeindeamt 	 Wohnungssprechtag
Dienstag, 21.06.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Sonntag, 26.06.	 10.00 Uhr	 Autoelektrik Sommer	 NSC-Pfadfinder-Frühshoppen


